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0 C. H. Berlin, 23. Januar. 
Deut ſcher Reichstag. 
Pröſtrent sung vom 23. Januar. 
ö en BR 
5 5 1 U, tzo w eröffnet die Sitzung 
Am Tiſche des Bundedraths: von Bötticher 
Herfurth, Freiherr von Mari ächſiſcher 
Generalſtaatsanwalt Held u. 9 N 
A. Tagesordnung: Fortſetzung der zweiten 
Berathung des Sozialiſtengeſetzes. 

„Die Debatte beginnt mit 8 11 (Verbot der 
periodiſchen Druckſchriften) und wird derſelbe 
noch dem Vorſchage der Kommiſſion angenommen. 
. Zu 8 13, welcher von der Beſchwerde⸗ 
deere gegen das Verbot handelt, beantragt 

bg. Ackermann (tonſ.) den Zuſatz: „Die 
Beſchwerde hat keine auſſchiebende Wirkung.“ 
Ohne Diskuſſion wird dieſer Antrag abge⸗ 


lehut, § 13 nach der Faffung der Kommiſſion b 


angenommen. 5 i 
Die Paragraphen bis 25 treten. nach den 
Vorſchlägen der Regierung und der Kommiſſion 


te da 

lu ieſe Vorſchläge werden Dis⸗ 

ä genehmigt. i 88 
8 26 (Zuſammenſetzung der Beſchwerde⸗ 

Kouumiſſian) empfiehlt die Kommiſſion nie 8 22 

zur auweräuderten Aunahme. 

Abg. Kulemann (natl.) befürwortet die 
Annahme dieſes Paragraphen. Die vorgeſchlageue 
Zuſammenſetzung bekunde das Beſtreben, auch in 
Se erg die weitgehendſten Rechtsgarautien 

u ſchaffen. 

Abg. Grillenberger (Sezd.): Auf die 

ſogenannten Rechtsnormen geben wir fo gut wie 


Be: nichts. Wir haben gegen die Reichsbeſchwerde⸗ 
Kon 


amiſſion eine gauze Reihe von Beſchwerden 
anzubringen. Zunächſt, daß fie die Sachen in 
en; Fallen in ungerechtfertigter Weiſe ver⸗ 
ſchleppt a. Präſident v. Levetzow bezeichnet 
Seien Ausdruck als unzuläſſig.) Ich habe nicht 
k hauptet, daß dies doloſer Weiſe geſchieht, aber 
Hefe iſt es der Fall. Dadurch werden die 
Vetheiligten au ihrem Vermögen erheblich ge⸗ 
chädigt. Das Geſetz iſt alſo nicht dazu be⸗ 
timmt, uns zu bekämpfen, ſondern uns zu dev: 
en. Ich gebe zu, daß die Reichskommiſſion 
it prompter gearbeitet hut, aber die 
rd uns auch nicht ge en ſoiche Vorkommniſſe 
Güsen, Die Konferdativen haben nun zu al 
lgenven Paragraphen den Antrag geſtellt, daß 


ie Verhandlungen der Kommiſſton in nicht. 


fenklicher Sitzung erfolgen ſollen. Wir haben 
zus Zutereſſe, daß die Oeffentlichkeit nicht aus 
geſchloſſen wird, die Autorität des Staates wird 
dadurch nicht gefördert. 

8 22 wird angenommen. 

8 23 regelt die Verhandlungen und Ent⸗ 

cheidungen der Neichs⸗Beſchwerde⸗Kommiſſion. 

Die Kommis on hat die Worte: „Die Ver: 
Zandlung und Eutſcheidung erfolgt in nicht öffent⸗ 
icher Sitzung“ geſtrichen. f 

Abg. Ackermann (konſ.) und Genoſſen 
— die Wiedereinfügung der geſtrichenen 


. Abg. Hegel (konſ.): Die Regierung will 
zie Veröffentlichung ſozialdemokraliſcher Reden 
zerbieten; durch die von der Kommiſſion ge 
6 richene Beſtimmung wird aber gerade das 
entheit herbeigeführt, denn bei den Referaten 

be N Verhandlungen wird es nicht zu ver⸗ 
| I fein, daß auch der Inhalt der Druck- 
5 veröffentlicht werde. Zwar iſt der Kom⸗ 
gegeben, die Oeffentlichkeit in 


brauch machen mu ‚ 3 € 
den empfiehlt ſich 8 uns Fraftifchen Grün 


e atem. Wiedereinfügung der ge⸗ 
g. Kulemann glaubt u 
vorgebrachten Bedenken ausreichende end die 
Oeffentlichkeit bei dieſen Verhandlungen a 
ſchließen. Der Ausſchluß der Oeffentlichkeit würde 
das Vertrauen in die Eutſcheidungen der Kom⸗ 
miſſion erſchüttern. 5 
Preußiſcher Miniſter des Innern Herr⸗ 
fürth: Ich kann namens der verbündeten Re 
gierungen nur wünſchen, daß das Amendement 
Ackermann den Beifall des hohen Hauſes finden 
möge. Die verbündeten Regierungen ſind davon 
ausgegangen, daß das Sozialiſtengeſetz im 
ßen und Ganzen ſich bewährt habe. Das⸗ 
ſelbe iſt gerichtet gegen die gemeinfährlichen 
5 ilch ngen. und die Auwendung der Vor⸗ 
bat . Geſetzes, namentlich des § 28 
zu halten geführt, Ruhe und Ordnung aufrecht 
es für ulaſſt ie derbündeten Regierungen haben 
5 ihre N gehalten, eine Reihe polizeilicher 
kee , de u gene ce 
ben die verbünden de DI ihrer Vorlage glau⸗ 
ve erreicht gierungen aber die zuläſſige 
Grenze errocht zu baten, eine weitere Abſchwä⸗ 
chung der Vorluge würde dahin führen, daß es 
nicht mehr möglich iſt. Ruhe und Ordnung auf. 
recht zu erhalten und die drohenden Gefahren ab⸗ 
uwenden. Die Beſtrebungen der Sozialdemo⸗ 
ratie ſind gegen die Grundlagen des monarcht⸗ 
ſchen Staates gerichtet und Denjenigen, welche 
8 Geſetz abſchwächen oder gar ablehuen wollen, 
ann ich nur zurufen: lua resagitur. Einer 
artei, welche gegen die beſtehende geſellſchaftliche 
rduung agitirt, darf man uicht ſo weit ent⸗ 
egen kommen; es wäre ein Selbſtmord, derſel⸗ 
en die pofitifchen Rechte zuzugeſtehen, welche den 
anderen Parteien zugeſtanden ſind. Die Ver⸗ 
ammlungen der Sozialdemokratie tragen unbe⸗ 
wußt und latent den Keim des Aufruhrs in ſich. 
kro. Zauber, den die Führer der Sozialdemo 
alie um ſich verbreiten, iſt groß, fie ſind aber 
deswegen keine großen Geiſter, denn fie glauben, 
ae schieben und werden geſchoben. (Lebhafter 
Beiſaſl) 
Abg. Klemm (Sachſen) befürwortet noch 
einmo! turz den Autrag Ackermann. 
Der Autrag wird abgelehnt. 


Ut. 39. — Erſtes Blatt. 


* 


§ 23 wird nach den Vorſchlägen der Kon 
miſſion angenommen. 1 
Es folgt der § 24 der Vorlage (Auswei⸗ 
ſungs⸗Paragraph), den die Kommiſſion bekannt⸗ 
lich geſtrichen hat. 

Abg. Dr. Buhl (nat.⸗lib.): Auf Grund 
der bisherigen Erfahrungen haben wir uns ent⸗ 
ſchloſſen, das Geſetz als ein dauerndes zu be⸗ 
willigen, d. h. als ein dauerndes ſo lange, bis 
es durch Uebereinſtimmung der geſetzgebenden 
Faktoren wieder aufgehoben wird. Was nun die 
Ausweiſungen anbetrifft, ſo ſind wir nicht in der 
Lage, den Auſchauungen der Regierung beizutre⸗ 
ten. Nach unſeren Erfahrungen hat es ſich her⸗ 
ausgeſtellt, daß die Answeiſung der Agitatoren 
nur neue und ſchärſere Agitation hervorgerufen 
hat. Nun hat aber die Ausweiſung und die 
Beſugniß dazu in einem dauernden Geſetz einen 


ganz anderen Charakter, als in einem 
vorübergehenden Geſetz und dieſer veränderte 
Charakler macht es meinen politiſchen 


Freunden unmöglich, für die Aufrechterhaltung 
des § 24 zu ſtimmen. Wie die Regierungen 
ſelber in den Motiven der Vorlage vom Jahre 
1888 zugegeben, haben die ausgewieſenen Agita⸗ 
toren au den Orten, wohin ſie ſich begeben, mehr 
geſchadet, als vorher. Wenn wir uns fomit 
nicht entſchließen konnen, für den § 24 zu ſtim⸗ 
men, ſo liegt darin keine Abſchwächung des Ge⸗ 
jeges, denn auch wir halten uns für verpflichtet, 
den Staat in der Abwehr der revolutionären 
Feudenzen der Sozialdemokratie zu ſchützen. 
Wir ſiud von der Gefährlichkeit dieſer Beſtre⸗ 
ungen überzeugt, aber wir glauben den Inter⸗ 
eſſen der Majoritätsparteien, die für die Verlän⸗ 
gerung des Geſetzes ſind, mehr zu dienen, wenn 
wir § 24 ablehnen, als wenn wir ihn anneh⸗ 
men. (Beifall.) 

Abg. v. Helldorff (konſ.): Im Gegen- 
fat zu dem Vorredner halten wir den Auswei⸗ 
ſungs⸗Paragraph für nothwendig, um das Geſetz 
wirkſam zu erhalten. Die Beſtrebungen auf 
Uuntergrabung der Geſellſchafts- und Staatsord⸗ 
nung konnen vom Staate niemals geduldet wer⸗ 
den, ſondern wir müſſen ſie mit aller Schärfe 
bekämpfen. Gegen die geiſtigen Ideen der So⸗ 
zialdemokratie kann eine ſolche Maßregel aller⸗ 
dings nichts nutzen, da muß die Geſetzgebung 
Fürſorge für die Arbeiter und für diejenigen 


Klaſſen treffen, welche ſich font der Sozial⸗ Volkes. Ungeſetzliche Handlungen ſollen ſtrafbar 


demokratie zuwenden. Ueber den Zuſammenhang 
zwiſchen Anarchie und Sozialdemokratie hat Herr 
Singer geſtern bemerkenswerthe Zugeſtäudniſſe 
gemacht, indem er die Anarchie als eine berech⸗ 
tigte Partei und eine politiſche Ueberzengung 
hingeſtellt hat. (Hört! hört!) Ohne Maßregeln 
gegen dieſe gewerbsmäßigen Agitatoren kann die 
Regierung nicht beſtehen und wir haben deshalb 
den Autrag geſtellt, den $ 24 der Vorlage wie⸗ 
derherzuſtellen. Ohne den § 24 werden wir in 
der Geſammtabſtimmung gegen das Geſetz ſtim⸗ 


men, es müßte denn die Regierung erklären, 
55 ſie mit dem abgeſchwächten Geſetz zufrieden 


Wir hoffen dann, daß der EHRE 
das Gejeg annehmen wird. (Beifall) 
Abg. Dr. Windthorſt (Zr): Meiner 


Anſicht nach hätte die Regierung wohl gethan, 
wenn ſie die Eutſcheidung über dieſe Vorlage 
dem nächſten Reichstage vorbehalten hätte. Wir 


müſſen gegen ein dauerndes Ausnahmegeſetz ſtim⸗ 
men und wir fürchten dabei nicht, von unſern 
Freunden im Lande desavouirt zu werden. Wir 
müſſen fürchten, daß ein ſolches Ausnahmegeſetz 
auch gegen uns gerichtet werden kann und unſer 
Schutz liegt eben in dem gleichen Recht für Alle. 
Die Ausweiſung hat nur dazu gedient, die ſozial⸗ 
demokratiſchen Grundſätze in weitere Kreiſe zu 
tragen und darauf hin ſind hauptſächlich die jüng⸗ 
ſten Arbeiterbewegungen zurückzuführen. Auch 
ich halte die ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen 
für gemeingefährlich. Daß die Sozialdemokraten 
nicht monarchiſtiſche Tendenzen verfolgen, haben 
jie aber geſtern ausdrücklich erklärt. Es fragt 
ſich überhaupt, was man unter Anarchie verſteht, 
es giebt auch da viele Nünncen, Unzuläſſig iſt 
unbedingt die offene Gewalt. Ich erkläre hier 
noch einmal im Namen meiner Freunde, daß wir 
entſchiedene Gegner der Sozialdemokraten find, 
waren und bleiben werden. Aber wie ſollen wir 


„ſie bekämpfen? So lange fie auf dem Boden 
[der Erörterung der Reformen auf geſetzlichem 


Wege ſtehen bleiben, können wir ihnen nur mit 
geiſtigen Waffen gegenüber treten. In dieſer 
Beziehung aber geſchieht nicht genug unſererſeits. 
Unſer ganzes Staatsſchulweſen iſt zur Bekämfung 
der Irrlehren nichts weniger als geeignet. Beſ⸗ 
ſern wir die Schule und erhalten uns die Ne: 
ligion. Dahin müſſen wir hauptſächlich wirken. 
Gering des Beiſtandes der Kirche und Aus⸗ 
per Arbeiterſchutzgeſetzgebung. Man ſoll da⸗ 
Mürz been daß der neue Reichstag auf den 20. 
ſch berufen wird, lediglich um die Arbeiter⸗ 
chutzgeſetgebung zu machen. Das iſt dringend 
nothwendi egi 8 
dl), auch der jetzigen Arbeiterbewegung 
gegenüber. Ich fürchte nur, daß wir damit 
ſchon etwas zu ſpät kommen. Alle andern Maß⸗ 
regeln ſind nichtig. Wir bedauern, daß wir der 
Regierung nicht folgen können, weil ſie ſich auf 
einem Irrwege befindet. N 
Abg. v. Kardorff (Rchsp.): Der He 
Vorredner hat ausgeführt, daß die EN 
kratie nur mit geiſtigen Waffen bekämpft wer⸗ 
den könne und iſt dabei auch auf das Schulweſen 
ekommen. In Frankreich befindet ſich das 
chulweſen in den Händen der Kirche und den⸗ 
noch iſt die Sozialdemokratie daſelbſt ſehr aus⸗ 
edehnt. Wir glauben, daß unſer Schulweſen 
ehr befriedigend iſt, und daß uns andere Staa⸗ 
ten darum beneiden. Den Vorſchlag, der gemacht 
iſt, die Ausweiſungsbefuguiß auf Zeit zu bewil⸗ 
ligen, halte ich für ſehr bedenklich. In der Frage 
der Ausweiſung ſtehe ich perſönlich auf dem 
Standpunkte des Abg. Buhl; auch ich bin der 
Anſicht, daß dieſe Beſugniß nur ſchädlich gewirkt 
hat. Ich glaube, daß man ſpäter einmal auf 
den Gedanken zurückkommen wird, den Herr von 
Puttkamer einmal angeregt hat, auf den Gedan⸗ 
ken der Expatriirung und ferner auch auf den 
Gedanken der Entziehung der bürgerlichen Ehren⸗ 
a auf Zeit. Ich hoffe indeſſen, daß trotz der 
ber benden Differenzen ſchließlich eine Einigung 
er Welters zu in ag wird. 
| eduer haben fich nicht gemeldet. 
5 24 wird, dem Autrage der mies gemäß, 
mit ſehr großer Majorität abgelehnt. Nur 
die Konſervativen und einige Mitglieder der 
Reichspartei ſtimmen dafür. 
Das Haus kehrt nunmehr zu Artikel 1 
rück, welcher beſtimmt, daß die Beſchränkung 


Geltungsdauer des Geſetzes in Wegfall kommt. derlich Ber 


Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe. 


u⸗ evangeliſch⸗kirchlichen Hülfsvereins, für die kirch⸗ 
= lichen n der großen Städte und ſon⸗ Frankfurt a. M. Dr. 


Frlitag, 21. Jannar 1890. 


Annahme von Juſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8, 
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und auf dem Gebiete der Statiſtik durch ſeine 
mannigfachen Arbeiten hervorragende Profeſſor 
Dr. med. Gutſtadt vom königlichen ſtatiſtiſchen 
Bureau von Berlin in Ausſicht genommen. 

— Wie die „Poſt“ hört, nimmt man im 


Abg. Neicheuſperger (Zentr.) führt zu veranftalten, begegnet bäufig der Einwand, die 
aus, daß der Reichstag, nachdem er vor wenigen Steuerkraft der evaugeliſchen Bevölkerung Berlins 
Tagen ein fo exorbitantes Ausnahmegeſetz, wie werde nicht ausreichend in Anſpruch genommen. 
das Expatriirungsgeſetz aufgehoben habe, er heute Der Thatſache, daß Berlin einen jährlichen Zu⸗ 
doch unmöglich einem ähnlichen Geſetze ſeine Zu woc von mehr als 50,000 Meuſchen erleidet, 1 
ſtimmung auf die Dauer geben könne. Er em⸗ welche kir blich neu zu verſorgen find, wird die Reichstage an, daß, falls kein Zwiſchenfall die 
pfehle die Ablehnung dieſer Beſtimmung. andere Thatſache gegenübergeſtellt, daß die zu⸗ Dispoſitionen ändert, am Sonnabend die letzte 

Abg. Munckel (oft.): Auch ich muß mich ziehende Bevölkerung auch eine ſtetige Vermehrung Sitzung abgehalten werden würde. ; 
gegen dieſe Beſtimmung des Art. 1 erklären, ſo des Beſitzes und des Erwerbes in ſich ſchließe] — Nach der bereits erwähnten Ausſage des 
daß das Geſetz mit dem 1. September cr. über⸗ Zugleich wird darauf bingewieſen, daß die freiſinnigen Reichstags ⸗Abgeordneten Dr. Baum- 
haupt abläuft. Gerade dieſer Beſtimmung des Steuerlaſten für kirchliche Zwecke, welche den bach iſt der Wahlfonds der Sozialdemokraten jeht 
Art. 1 wegen iſt das Geſetz, welches uns hier Berliner Gemeinden aufgelegt werden, in gar reichlich, ſogar beſſer als derjenige der Freiſinni⸗ 
vorliegt, ein ganz anderes, als ein früheres. Das keinem Verhältniß ſtänden zu den Leiſtungen, gen dotirt. >» i 
Geſetz war vielleicht im Jahre 1878 in der welche zahlreiche Kirchengemeinden im Weſten Hierauf iſt auch aus einer Bekanntmachun Er 
Stunde der Beſtürzung zu entſchuldigen oder zu und Oſten des Landes ihren Gliedern zumuthen des Berliner ſozialdemokratiſchen Zentral⸗Wahl? 
erklären, aber es war damals auch nur ein Ge⸗ und von denſelben willig übernommen werden. komitees zu ſchließen, welche zu lebhafter Agita⸗ 
ſetz, weiches auf Zeit gegeben wurde. Wir ſtehen. Solche weit verbreitete und für die Unkun⸗ tation in den Kreiſen der Provinzen Branden: 
zum erſten Male vor der Frage, ob wir das, digen ſehr einleuchtende Einwendungen machen es burg und Pommern auffordert, für dieſen Zweck 
was bisher als bald beendigt betrachtet wurde, nothwendig, auf die geſetzlich feſt gezogenen „redneriſche Kräfte“ zur Verfügung ſtellt und 
nunmehr für alle Ewigkeit bewilligen ſollen. Grenzen aufmerkſam zu machen, welche für die verſpricht, für „die Koſten und ſonſtigen Weite⸗ 
Dies ſoll ein Reichstag thun, der jeinem | Srhebuung von Kirchenſtenern in Berlin beſtehen. rungen Sorge tragen“ zu wollen. 2 
Ende entgegen ſieht und der nicht mehr Die Ungleichheit zwiſchen dem Vermögensſtaud“ — Der Vorſtand des Wahlvereins der baie⸗ 
in ſeiner Majoritäk als der Ausdruck des der alten Gemeinden, welche ſämmtlich den Auf⸗ riſchen Konſervativen erläft einen Wahlaufruf, 
Willens der Majorität des Volkes angeſehen wer⸗ wand für ihre Bedürfniſſe beſtreiten können und worin er das Kartell als nicht beſtehend erklärt. 
den kann. Der Neichstag ſoll in feiner letzten theilweiſe anſehnlicher Ueberſchüſſe ſich erfreuen, nachdem zes ſeitens der nationalliberalen Partei ; 
Stunde das Volk mit einem Geſetze beglücken, und der Gemeinden in den neuen Stadttheilen, in Bielefeld und Siegen gebrochen ſei. Die Ver⸗ 
von dem das Volk nichts wiſſen will. Ich bin welche auch der nothwendigſten Mittel für ihreuftraueus und Obmänner werden aufgefordert, in 
ein Geguer des Sozialiſtengeſetzes, nicht weil ich Ausbau entbehren, macht wohl ein Abgeben von allen Wahlikreiſen ſelbſtſtändig vorzugehen. In Br 
ein Freund der Sozialdemokraten bin, ſondern Ueberſchüſſen an unbemittelte Gemeinden er⸗ ders bisher nationalliberal vertretenen Wahlkreis 
weil ich das Geſetz für ein Unrecht halte und wünſcht. Auch iſt dies wiederholt angeregt und Gunzenhausen wird eine konſervative Kandidatur 


ich Unrecht nicht zum Geſetz machen will. Auch üb 1 500 29 10 gewährt uni Aber aufgeſtellt. 2 
ich will Aufrechterhaltung der Autorität, aber über da aß freiwilliger Spenden inaus die F 5 
ber Aueritit des Geſehes Nun ſagt man, das reicher ausgeſtatteten Gemeinden zum Abgeben Stettiner Nachrichten. 2 


zu zwingen, fehlt die rechtliche Möglichkeit. 
Mittelbar werden dieſelben dadurch zur Hülfe⸗ 
leiſtung herangezogen, daß ihre Gemeindeglieder 
nach dem Maß ihrer anſehn lichen Steuerkraft zu 
den gemeinſamen Laſten beitragen, ohne für ihre 
eigenen Bedürfniſſe aus den Erträgen der 
Kirchenſtener Beihülfen zu erhalten. Denn die 
Kirchenſteuer wird für ſämmtliche Berliner 
Kirchengemeinden gemeinſam erhoben. Eine Er 
hebung von Kirchenſteuern in den einzelnen Ge- 
meinden zur Befriedigung ihrer beſonderen Be⸗ 


Stettin, 24. Januar. Trotz der überaus 
ungünſtigen Witterung war die Ba Abend im 
Saale der Grünhof⸗Brauerei (Bock) von dem 
Vorſtande des nationalliberalen Wahlvereins ein? 
berufene Wählerverſammlung ſehr gut 
beſucht. Eröffnet wurde die Verſammlung, über 
welche wir in nächſter Nummer dieſes Blattes 
noch eingehend berichten, durch Herrn Iuftizratg 
Leiſtikow mit einem begeiſtert aufgenommenen 
Hoch auf Se. Majeſtät den Kaiſer, ſodann hiell 
der von den Nationalliberalen in Ausſicht ge⸗ 
nommene Reichtstags⸗ Kandidat, Herr Ober⸗ 
Regierungsrath Reitzenſtein das Wort und 
ſprach in 1½ſtündiger Rede über die politiſche 
Lage, dabei feine perſönliche Anficht bei den ein⸗ 
zelnen für den nächſten Reichstag wichtigen Fragen 
eingehend beleuchtend. Wiederholt wurde der 
Redner von Beifall unterbrochen. Nach ihm er⸗ 
griff Herr Rechtsanwalt Grützmacher das 
Wort und empfahl auf das wärmſte die Kandi⸗ 
datur des Herrn Ober⸗Negierungsrath Neigem 
ſtein, ebenſo die Herren Schloſſermeiſter Berndt 
und Direktor Stahl. Gegen 11 Uhr ſchloß 
Herr Juſtizrath Leiſtikew die Verſammlung mit 
einem Hoch auf den Reichstags⸗Kandidaten der 
nationalliberalen Partei, Herrn Ober Regierungs⸗ 


Geſetz habe gewirkt, es habe die Ausdehnung der 
Sozialdemokratie verhindert. Die Erfahrung 
beweiſt das Gegeutheil, es hat geradezu ſchädlich 
gewirkt. Zweckmäßig iſt das Geſetz alſo nicht. 
Was heißt den Boden der ſtaatlichen Ordnung 
negiren, wie es den Führern der Sozialdemo⸗ 
kratie vorgeworfen wird? Das iſt ein ſehr weit⸗ 
gehender Begriff. So z. B. war in Amerika 
ſ. Z. die Sklaverei die Grundlage der ſtaatlichen 
Ordnung und hat das Zentrum nicht auch die 
kirchlichen Grundlagen der ſtaatlichen Ordnung meinden zur igung def - 
negirt? In welche würdeloſe Lage aber bringen |däriniffe iſt in Berlin nicht ausführbar. Bei 
Sie nun den Staat, wenn Sie verlangen, daß dem viermal jährlich in großem Umfang ſtartfin⸗ 
derſelbe die Grundlagen der Rechtsordnung denden Wohnungswechſel wäre ſowohl die Auf⸗ 
„Gleiches Recht für Alle“ negiren ſoll? Durch ſtellung der Hebeliſten, wie die Einziehung der 
olche Theorien vergiften Sie die Ideen des ball für die einzelnen Gemeinden mit unver⸗ 
hältuißmäßigen Koſten, ja unüberwindlichen Schwie⸗ 
ſein, aber ganz gleich, wer fie begeht. Der ver- rigkeiten verbunden. Auch würde die Steuer in 
brecheriſche Gedanke tt ſtraffrei, nur wenn er denjenigen Gemeinden, welche der Hülfe am 
zur That wird, ſoll er ſtraſbar fein. Die Feſt⸗ meiſten bedürfen, am wenigſten eintragen. Des⸗ 
ſtellung der feinen Grenzen zwiſchen Gedanken halb iſt in den vereinigten Kreisſhnoden vor etwa 
und That hat ſchon dem Reichsgericht manche zehn Jahren eine durch das Staatsgeſetz vom 3. 
Schwierigkeit bereitet und nun wollen Sie einen Juni 1876 vorgeſehene Inſtanz geſchaffen worden. 
Schutzmaun damit betrauen? Der treibende Se: welche nach ihrer Zuſammenſetzung und Geſchäfts⸗ 
danke des Geſetzes iſt der, daß man nicht die orduung der Stufe der Kreisſynoden angehört, 
Sozialiſten, ſondern die Reichsfeinde treffen will nach ihren Aufgaben aber eine Geſammtver⸗ { g 
und unn denken Sie ſich, ob nicht unter den tretung der Berliner Gemeinden darſtellt. Trotz ra) Reitzenſtein. Auch Vertreter anderer poli⸗ 
Nationalliberalen, die gegen den Paragraphen 24 der unvermeidlichen Parteikämpfe iſt dieſe Ein⸗ tiſcher Parteien waren vereinzelt anweſend und 
geſtimmt haben, reichsfeindliche Elemente ſich be⸗ richtung unter thatkräftiger und beſonnener konnte es ſich Herr Kartoffelhändler Will nicht 
finden? Das Geſetz können Sie nur richtig ee des General⸗Superintendenten verſagen, nach Schluß der Verſammlung ein Hoch 
beurtheilen, wenn Sie es ſich als auf ſich ange⸗ von Berlin in ftetiger, erfreulicher Entwickelung auf den deutſchfretſinnigen Kandidaten, Herrn 
n 7 5 * — 3 a begriffen. = — re 2 —.— mit einem vom 
träglichkeit dieſes Geſetzes erkennen. Daſſelbe iſt Aus den vo eine i rachte 0 ? 
vollſtändig dazu angethan, Reichsfeinde zu züch⸗ benen anlagen en rg ſozialdemokratiſchen Kandidaten Fritz Herbert 
ten. Machen Sie nicht, daß man von die⸗ die bei einfachen Handlungen aufgehobenen Stol barmoniſch ausklang, 
ſem Reichstage einmal jagt: Der Reichstag war gebühren von Taufen und Trauungen geleiſtet, Zahl mit einſtimmte. 
konſequent von Anfang bis zu Ende. Aus einer eine Einrichtung, welche die Verſäumniß der. — Bei Abfuhr des Bodens von den jetzt 
unbegründeten Beſorgniß hervorgegangen, hat er heiligen Handlungen weſentlich gemindert hat. im Abbruch begriffenen Kaſematten am Parade⸗ 
mit einem Akte gänzlich unbegründete Beſorg⸗ Ferner werden die anf Berlin fallenden Beiträge platz find wiederholte Thierquälereien beobachtet 
niß geſchloſſen. (Lebhafter Beifall links, Ziſchen für die Koſten der Provinzialſonode und der worden, indem die Wagen zu ſtark beladen und 
rechts.) Generalſynore, ſowie für den landeskirchlichen die Pferde dann in roheſter Weiſe zum Anziehen 
Abg. Kulemann (matl.): Die ſozialde⸗ Peuſionsfonds und Neliftenfonds au! denſelben gezwungen wurden. Wenn ſeiteus der Paſſauten BE 
mokratiſche Partei fteht prinzipiell auf einem beſtritten. Für dieſe Zwecke, einſchließlich der der Verſuch gemacht wurde, dagegen zu bee 
andern Boden, als alle andern Parteien und der Erhebungs⸗ und Verwaltungskoſten, werden 4 monſtriren, jo wurde feitens der Kutſcher mit 
Vorredner iſt jo naiv zu verlangen, daß der Prozent der ſtaatlichen Klaſſen⸗ und Einkommen⸗ groben Redensarten geantwortet und die Miß⸗ 
Staat Leuten gegenüber, die feine Grundlagen ſteuer unter Befreiung der ſechs unteren Stufen handlung der Pferde nech gröber fortgeſetzt. Die 
untergraben, die Rechtsordnungen umſtürzen der Klaſſenſteuer in Anſpruch genommen. Im Feſtſtellung der Fuhrleute war nicht möglich, 
wollen, den Boden des gleichen Rechts für Alle Uebrigen werden aus dem Ertrag der Kirchen⸗ weil die polizeilich vorgeſchriebenen Wagenſchilder 
nicht verlaſſen fell. Es iſt ein großer Unter- ſtener für Erbauung neuer Kirchen, für Nepara⸗ ſo beſchmutzt waren, daß die Namen darauf nichet 
ſchied, ob ein Einzelner ſich gegen die ſtaatlichen turen an Kirchen und Pfarrhäuſern, für Beſol⸗ zu entziffern waren. Die Mitglieder des Thier⸗ 
Geſetze auflehut, oder eine Partei, welche eine dungszuſchüſſe an Geiſtliche und Kirchenbeamte ſchutzvereins könnten an dieſer Stelle wiederholt 
Million Anhänger zählt. Die auf dem Boden und Begründung neuer geiſtlicher Stellen an Gelegenheit zum Einſchreiten finden. 2 
der beſtehenden Orduung lebenden Parteien unbemittelte Gemeinden namhafte VBeihüffen ge⸗ — Die Prüfung derjenigen Präparanden, 
dürfen dem Staat darum mit ruhigem Gewiſſen leiſtet. Nun beſchränkt aber das Staatsgeſetz welche ihre Aufnahme in ein Schullehrer⸗Semi⸗ 
diejenigen Waffen geben, die allein geeignet find, vom 3. Juni 1876 die Höhe der Umlagen zu nar zu einem dreijährigen Lehrkurſus wünſchen, 
ſich dieſer Umſturzbeſtrebungen zu erwehren. Ein Beihülfen an leiſtungsunfähige Kirchenkaſſen auf wird am Seminar zu Pölitz am 28. Februar 
ſolches Geſetz iſt alſo gerechfertigt. Nun wird Z Prozent der ſtaatlichen Klaſſenſtener bezw. Ein⸗ d. J. abgehalten werden. Zu dieſer Prüfung 5 
behauptet, daß ein ſolches Aus ahmeg ſetz nicht kommenſtener. Eine Erhöhung dieſes Sages iſt könne n nur ſolche Präparauden zugelaſſen werden, 
auf die Dauer gegeben werden dürfe. Das muß an die Genehmigung des Staats⸗Miniſteriums welche bis zum 1. April d. J. das 17. Lebens 4 
ich zunächſt beſtreiten. Auch in andern Ländern gebunden. Für das Etatsjahr 1889-90 haben Jahr vollendet und das 24. noch nicht überſchritten 
exiſtiren derartige dauernde Ausnahmegeſetze. die vereinigten Kreisſynoden bereits den höchſten haben. 
Faͤllt einmal der Grund für dieſes Geſetz fort, geſetzlich möglichen Betrag der Kirchenſteuer von . — Morgen, Sonnabend, gelangt das vater 
dann kann es als unnöthig wieder aufgehoben im Ganzen 7 Prozent beſchloſſen und gleichzeitig ländiſche Schanſpiel „Die Quitzows“ als volks⸗ 
werden. Der Ausnahmecharakter it dem Ge⸗ bei dem Staats⸗Miniſterium beantragt, den zu⸗ thümliche Vorſtellung im Stadttheater 
ſetze gegenwärtig nicht mehr aufgeprägt, denn die läſſigen Satz für Beihülfen an Berliner Kirchen- zur nochmaligen Aufführung. — Im VBelle⸗ 
einzige Beſtimmung, welche eine wabre Aus- gemeinden don 3 Prozent auf 6 Prozent zu er⸗ vpuetheater wird heute, Freitag, um mehr⸗ 
beſtimmung war, der Ausweiſungsparagraphſhöhen. Wird dieſer Antrag genehmigt, fo ſolle ſeitigen Wünſchen zu eutſprechen, das gewaltige 


wenn auch nur eine kleine 3 


iſt gejallen. Das eſetzz weicht gegen- ſchon in den nächſten Etat eine Steuer von 10 Ibſen'ſche Familiendrama „Geſpeuſter“ wie⸗ 
würtig vom gemeinen Recht faſt nicht mehr ab, Prozent eingeſteilt werden, welche für die Noth⸗ derholt. 8 


denn Verbote von Verſammlungen und Druck⸗ 
schriften ſind auch noch gemeinem Recht möglich. 
Mit der Zeit wird eine Scheidung der extremen 
Elemente, die im beſten Falle Phantaſten ſind 
und derjenigen Arbeiter eintreten, welche geſunde 
Ideen verwirklichen wollen. Dieſe Leute dürfen 
wir durch ein ſcharfes, außerhalb des gemeinen 
Nechts ftehendes Ausnahmegeſetz nicht in die 
Reihen der Sozialdemokratie zurücktreiben. Ich 
empfehle die Annahme des Artikels. (Beifall bei 
den Nationalliberalen. En 
Weitere Redner haben ſich nicht gemeldet. 


— Dem Chauſſeewärter Johann Schran 
zu Wutzig im Kreiſe Dramburg iſt das Allge⸗ 
meine Ehrenzeichen und dem Matroſen Pan 
Koſchnick aus Jaſenitz im Kreiſe Nandow, 
zur Zeit in Stettin, die Rettungs⸗ Medaille 
am Bande verliehen. Bi 
Der „Reichsanzeiger“ veröffentli 
geſtern die Verleihung des Charakters als Geh. 


ſtände der ärmeren Gemeinden jährlich etwa 
450,000 Mark flüſſig machen würde. 

Aus Vorſtehendem erhellt, daß die Steuer⸗ 
kraft der evaugeliſchen Bevölkerung Berlins, 
ſoweit es die beſtehenden Geſetze irgend eſtatten, 
vollauf in Auſpruch genommen wird. Iſt dieſer 
Weg der Hülfe auch noch weiteren Ausbaues 
fähig, ſo iſt doch bisher nichts verſäumt wor⸗ Keſter : > 
den, ihn auszunutzen und zu erweitern. Aber Juſtizrath an den erdenklichen Profeſſor ter 
ſelbſt wenn das Doppelte und Dreifache durch Univerſität Greifswald, Dr. Ernſt Bier⸗ 
Steuern aufgebracht werden könnte, fo find doch ling. 5 Be 
durch die Verſäumniſſe mehrerer Jahrzehnte und Der RegierungsNeſerendar Dr. ur 


Auf An trag des Abg. Singer (Sozd.) wird durch das gegenwärtig jährlich 5 v. Below von hier hat am 18. d. M. die 3 
über die Beſtimmung des Artikels namentlich betragende Wee ber eee zweite Staatsprüfung beſtauden. For 
rating — 5 5 en De welche für unabſehbare "Zeit die — 7 a 
die Annahme 5 auer des Aufbietung freiwilliger Kräfte und auferordent⸗ 2 
Geſetzes mit 166 gegen 111 Stimmen. Dafür licher Mittel amentbehrlich magen Es dle Sieden gr „„ 3 


ſtimmen geſchloſſen. Konſervative, Reichspartei für den evangeliſch kirchlichen Hülfsverein ei 
— Nationalliberale mit Ausnahme des Abg. ine 5 Aufgaben, — 0 0 dem Wege ſich 
edlmayr. E freier Vereinsthätigkeit gelöft werden können und 
Ei ae uungen ee W 8 auf die nachhaltige Unterſtlzung aus allen Pro⸗ folg 
inleitung un We „ weitere vinzen angewieſen find. Augeublicklich iſt v i i 
Diskuſſion nach den Kommiſſionsvorſchlägen an⸗ den zuständigen Behörden der "Bau 3 7 „Bevor wir heute in unſere Verhandlung E 
genommen . d dite neuen Kirchen theils in Angriff, theils in feſte eintreten, ziemt es uns, der Trauer Ausdruck zu 
ei N iſt die zweite Leſung des Geſetzes er⸗ 5 genommen. Mit dieſer Arbeit, deren geben, welche uns, wie das ganze Vaterlaud be 
edigt. Vollendung Jahr ö i i 1 4 
e vertagt ſich das Haus. ung Lahre erfordert, werden nicht einmal troffen hat. 2 


. . — die in den letzten Jahrzehnten entſtandenen Lücken i i 
Nächſte Sitzung: Freitag 1 Uhr. ausgefüllt. Etadtmifjion in mannigfacher Form, „„ 


Vor Eintritt in die Tagesordnung erheben 
ſämmtliche Mitglieder von den Plätzeu, wife 

der Vorſitzende, Herr Dr. Scharlau, 
folgende Anrede hält: AR: 


Tagesordnung: Fortſetzung der dritten Be⸗ inſonderheit Gemeindepflege und Nera keupflege bauſe Einzug gehalten. Die Gattin Kaiſer Wil“ . 
rathung des Etats und der dazu beautragten durch Diakoniſſen, ee 5 helms I., die Kaiſerin Auguſta, iſt am 7. Januar 


Reſolutionen, Petitionen, Autrag Richter: Koh: 


n geſehen von dem langſam fortschreitenden Ausbau 
lentarif. 


der offiziellen kirchlichen Einrichtungen. Den Weimar, wuchs fie, die Enkelin Karl Auguſts, 
kirchlichen Nothſtä li BIN ee 
18 273 eine dei 3 Ra heran im Verkehr mit wiſſenſchaftlich und Kluft 
Den Bitten des Kirchenſteuer allein abgeholfen werden. Min bedeutenden Männern nee MR i 
Der Direktor des ftatifti tes in liebte und bewunderte Schülerin Göthes. Vor 

n hohem Verſtande und tiefem Gemüth, ausge⸗ 


geſtorben. Geboren und erzogen am Hofe zu 


Deutſchlaud. 
Berlin, 22. Januar. 


„ v. Overnberg tritt in den x 
Nuheſtan. Als fein Nachfelher it der bekannte ftatet wit reichen Reuntuifen, erſchien fi 
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ius Sammlungen in den Provinzen 
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1 
ſchöner Geiſt im ſchönen Körper, wohl berufen. Bürgerſteige ſeitens der Stadt nur bei Ausfüt⸗ für Flächen, welche an die Straße ſtoßen, aber Minifter der öffentlichen Arbeiten, Guyot, gegen Berlin, den 23. Jannar 1889. 
die Zierde eines jeden Thrones, der Stolz jedes rung der regelmäßigen Reinigung der Straßen als Ackerland oder Gartenanlage — mit Aus⸗ den Autrag aus. Die Aufgabe ſolcher Delegirter| Deutſche Fonds, Pfand. und Meutenbrieſe. 


Reiches zu werden. Ein klarer politiſcher Kopf, mitgereinigt. Die im Uebrigen nöthige Reinie nahme von Ziergärten — beuutzt werden und deren der Bergarbeiter könne nur in der Beaufſichti⸗ eutsche Nat. 4% 1080 Scl Slg- Pb % — 
ein warmes patriotiſches Din A fie gung der Bürgerſteige von Schnee, ſowie das Geſammtumfang über 200 Quadratmeter um⸗ gung der Minen bezüglich der Sicherheit der Ie Jousol Sa 2106 4 Wesel do. 4% 
’ * . „ 


2 = en = Sen 3 Br f A 3 6 5 55 „= — 31% —, 
Beſtreuen derſelben mit Sand, Aſche u. ſ. w. bei faßt, uur 5 Pf. pro Quadratmeter jährlich zu Arbeiter fein; niemals aber ſei wegen eines Un⸗ de. vo. 312%, 103,00 2% Weſter. ritterc 2 4 100.50 8 


für die Einigung Deutſchlands und dentſches eintretender Glätte verbleibt den Beſitzern der erheben. glücksfalles ein Ausſtand erfolgt, ſondern nur des l. % 0 dennode Mor % 103,70 @ 

Kaiſerthum ſchon zu einer Zeit, als ſolche Ge⸗ angrenzenden Grundſtücke. Gegen dieſen Antrag wenden ſich die Herren wegen der Arbeitsdauer, der Höhe des Lohnes, Pr. Staatsſchuld. 913% 100,30 @ en det. ir 104,108 

danken am Hofe Friedrich Wilhelms IV. noch, Die Abfuhr erfolgt auch in dieſem Falle ſei⸗ Oberbürgermeiſter Haken und Greffrath, der Einrichtung von Verſorgungskaſſen; dieſe c na ee 

weit zurückgewieſen wurden. Trotzdem hat die tens der Stadt. BER weil jie die Ausführung für unmöglich halten. Fragen allein würden die Delegirten beſchäftigen, de. de. nene 8 2% WITOD | Boienide v0. 4% 104,108 
3. Für die Uebernahme dieſer Leiſtungen Herr Kuhr frägt an, ob das ganze Projekt welche zu wahren Streif-Agenten werden wire ien Im 207 TERMS 


2 2 — 2 - fi . oe N 2 0 
Kaiferin Auguſta niemals verſucht, in die Politik — (1 und 2) — erhebt die Stadt von den ſehr geſtort würde, wenn die Pommerensdorfer den. Er welle indeß der Kammer empfehlen, de. do. 4 112 700 Sec de. 1 1108 
einzugreifen oder ſelbſt Politik zu machen. Sie Bejigern der Grundstücke an öſfentlichen Straßen Anlage, Galgwieſe und Apfelallee davon ausge⸗ den Autrag in der vom Senate bereits beichloffe- F a 0 
begnügte ſich mit Erfüllung der Pflichten, welche und Plätzen eine Abgabe von einer Reinigungs- ſchloſſen würden. Herr Oberbürgermeiſter Haken nen Faſſung anzunehmen, um die Wirkſamkeit aur u. vtenmärt. 5 % , Sadiſche sehe den 
der Gattin des Herrſchers zukommen, und dieſe fläche, welche in Länge der Fronten der n daß unter einer ſolchen Bedingung des parlamentariichen Regimes zu ſichern. RUE a N 2 Ben = 
Pflichten hat fie auf das ſchönſte erweitert. täcke und, ſoweit hierdurch 10 Meter nicht über- ein Ortoſtatut von der vorgeſetzten Behorde nie Ju der Mine Drocourt verunglückten in noſch G.⸗Bdbr. 4 nn 
Wie eine Mutter zahlreicher Kinder alle mi ſchritten werden, in halber Breite der Straßen bewilligt werden wird. Folge des Verſagens der Bremſen bei dem Auf⸗ do 8 B lee 
. utter zahlreicker Kinder alle mit und Plätze leſigeſetzt wird. Herr Marlow ſtellt den Autrag auf Ver⸗ zuge ausfahrende Bergarbeiter; 4 fanden ſofort Dieu. Poor. 2.2 10% d be. amert. 5 
gleicher Liebe umfaßt, aber den ſchwächlichen und Zur Straße und zum Platze im Sinue tagung; diefer Antrag wird mit 22 gegen 26 den Tod, 20 find verwundet, davon 15 ſchwer, ere . 4% e lm © F = 
kränklichen unter ihnen beſondere Pflege und Sorge dieſer Beſtimmung gehörer der Fahrweg, der Stimmen abgelehnt. = nur blieben Unverletzt. Boſenſche do. 4% 101,10 8 Badenden nee 1500 @ 
zuwendet, fo hat die Kaiſerin Auguſta ibren Bürgerſteig, der Neimeg, die Schmuckaulagen Derr Meyer weiſt durch einige Beiſpiele . Bordeaux. 23. Jannar. In Folge heftigen Dede de. 45 e 
Landeskindern gegenüber ehaudelt Jedem und die Boſchungen. a BR nach, in wie erheblicher Weiſe einzelne Hausbe⸗ Sturmes mußte der deutſche Dampfer „Cos⸗ Sal.⸗Bolf. Pidb. 4% —— | Mole. ... 2005 
gehandelt. 8 Bei Edgrundſtücken wird auch die Fläche ſitzer in den Außenbezirken gegen die Hausbeſitzer mopolit“, welcher nach Tonkin une Chins abge⸗ rede Fonds. | 


— LEBER TORE 


8 1 3 Fu ! * 9 „el 1 Fre * 1 = 8 7 7. 3 = 2 > 2 I 

Puleſchlage des Volkslebens, jeder induſtriellen, berechnet, welche an den Ecken von den verlau- der inneren Sıadı geſchadigt würden. gangen war, wieder zurückkehren, da fein Schorn⸗ e zoptiſche Au, a % Num. St.⸗A. Obl.5% 102,20 U 
Herr Dr. Amelung iſt der Meinung, daß ſtein und auch die Ladung ſtark gelitten hatten. de. do. ee | do. do. amortb.5% 988,00 5 
‘ Argentiſche Aul 5%  90,4069| Nut. co. Anl. 18715%ę —.— 

VBukareſt.Stadt⸗A.5% 90,0 do. do. 18725% —— 
Buen.⸗Alrescid.⸗ do. do. 1880 4% 94,20 5 
Anleibe 5% 93,256 
Italieninbeltentes% 23,30 
Aavy,. Stadt- ant 7% 201,005 


wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Entwickelung Pranten ech lern did a Ude vor den be e in a de Der Knete en Hattet 
RR 10 RER „ Fro geſchloſ { atte über raͤſchen Antrag aus dem⸗ Der ſchwediſche Dampfer } 

u r 5 1, welche die Grundſtücksbeſitzer eine Abgabe zu die Berathung des Petermann'ſchen Autrages ab⸗ Brüſſel, 23. Januar. Zwiſchen dem Prinzen 

Schwachen und die Verwundeten, welchen ſie be zahlen haben, ſowie der Flächen, welche auf gelehnt ſei. l Jerome yunvoleon und dem Prien Piktor, die 
ſndere Auſmerkſamkeit widmete, weichen fie zu Rechnung der Stadt zu reinigen ſind, erfolgt Herr Dil ger ſtellt einen neuen Vertagungs⸗ ſich zum Begräbniſſe des Her: o Auſta in 
nähen, zu ſtürken, zu heilen ſtrebte. Allen deren 5 aud Stand der Stadt 
Werken edler Meuſchlichkeit zur Linderung ee eee e ii, auf 
Noth in Krieg und Frieden, zur Heuung u § 5. Für jedes Quadrat⸗Meter der bier⸗ 
Vorbeugung von Krankheiten widmete ſich die nach ermittelten Neiuigungefläche — ($ 3 und 4) 
Kaiſerin Auguſta mit unermüdlicher Opfer: e ee lee en . 9 0 5 
» . 2 2 > ji x 1) ao € r = 
freudigkeit und hat fie ſich fo bei ihren Fanoes- nigen erhoben. Stellen ſich bei den Nevitione, 
kindern ein Denkmal geſetzt, feſter als Stein und die Selbſtkoſten niedriger, ſo wird durch Ge⸗ 
Erz. Ein liebendes und ehrendes Andeuken wird meinde Beſchluß beſtimmt. in welcher Weiſe die 
hr bewahrt bleiben.“ Erſparniſſe den Grundſtücksbeſitzern in den näch⸗ 


RE 1 \ > 4% ſten drei Jahren gut gerechnet werden. 

Der Vorſtteude kuüpfte hieran die Mitthei⸗ § 6. Die 7 der Teftgefegten Ab⸗ 
zung, daß der Herr Oberbürgermeiſter im ige gabe geſchieht vierteljährlich im Voraus. Rück⸗ 
derſtäudniß mit ihm einen Kranz auf das Grab ſtände derſelben werden im Wege des Zwangs⸗ 
oer verſtorbeuen Kaiſerin geſandt habe und bittet Verwaltungs: Verfahrens beigetrieben 

um nachträgliche Genehmigung, welche erteilt $ 7. Dies Statut tritt mit dem Tage in 
* b ag A Kraft, an welchem durch Gemeinde⸗Beſchluß die 
e ulſchreiben e Blumen- geſammte Straßen⸗Reinigung von der Stadt über- 


ſpende. 5 ird 
Sodaun widmete der Vorſitzende dem ſeit 5 = = 5 
ber letzten Sigung durch den Tod aus der Ber: |, In den Erläuterungen iſt über die Feſt⸗ 
—.— geschiedenen Stadtverordueten Geh. ſetzung der Breiten Folgendes geſagt: „Die Stra⸗ 
uſtizrach Wendlandt, welcher 20 Jahre laug den der Altſtadt find fait durchgängig unter 20 
feine Kräfte und feine ſchonen Geiſtesgaben dem Meter und nur einige darüber breit. Bei den 
Dienſte der Stadt gewidmet hat, einen Nachruf. neuen Straßen und namentlich den Deppelſtraßen 
D Die Verſammlung ehrt das Andenken dest die Breite des gepflaſterten Theiles über 20 
Verſtorbeuen durch Erheben von den Sitzen. Meter. Die zur Zeit beſtegende Verpflichtung 
Der Magiſtrat theilt mit, daß die Amts- der Grundſtücksbeſcter zur Straßen ⸗ Reinigung 
eriode der unbeſoldeten Stadtrathe Ambach, erſtreckt ſich daher durchſchnittlich auf eine Fläche 
euvreur, Diefner, Stäler, Steidel und Theune von 10 Meter Breite. Um nun für alle Grund- 
am 1. Juli d. J. abläuft. Zur Vor⸗ ſtücksbeſitzer einen gleichmäßigen Einheitsſatz für 
berathung der Neuwahlen fell eine Kommiſſion die zu entrichtende Abgabe zu, erzielen, erſchien 
gewählt werden, zu deren Mitglieder das Büreau es gerechtfertigt, für alle Reinigungsflichen, fie 
die Herren Aron, Haker, Hofrichter, Marlow und mögen gelegen fein, wo fie wollen, eine Breite 
Wächter vorſchlägt. feſtzuſetzen, welche bei Straßen von 20 Meter 
Die Verſammlung nimmt davon Keuntuiß“ und darunter die Hälſte der Straße und bei 
daß Herr Apotheker Berndt aus Geſchaſtsrück, Straßen über ZU Meter 10 Meter beträgt. Die 
ſichten fein Amt als Stadtverordueter niedergelegt Beſtinnmung im Abjag 2 erſchien eriorderlich, 
bat. Ferner wurde von einigen Daulſchreiben um bei einigen Straßen mit Reitweg x. den 
Mittheilung gemacht. Einwand zu verhindern, daß der gepflaſterte 
2 Ueber ein Geſuch des Pächters Duchow um Theil der Straße nebſt Bürgerſteig nicht 20 Me⸗ 
Ermäßigung der Pacht für die Berechtigung der ter breit und die Abgabe für 10 Meter daher 
Erhebung des Standgelides auf dem Grünhofer Unberechtigt ſei. rc ; 
Marktplatze wird zur Tagesordnung über⸗ . Bei der neuen Wallſtraße beiſpielsweiſe find 


gegangen. Straße und Bürgerſteige 18 Meter breit. Obne 
Zum Vorſteher und Waiſenrath für den 26. 


Zurechnung des Reitweges zur Straße konnte 
Bezirk wurde Herr Otto Kiekhöfer und zu deſſen 


do. do. 1887 % —.— 
do. Gotdrente 6% 113,70 b 
do. do. 1884 ſtpfl. 5% 193,40 8 


do. do. 6% 129,70 0 
Mexican. Anleihe 6% 30,708 


do. (2D rieut) 1878 5% 70.80 U 
do. Präm.⸗A. 18645 % — — 


autrag, welcher wiederum abgelehnt wird. Turin getroffen haben, iſt es zu ker Verſöh⸗ es. 0. 20 k. St. 6% 00 % do. do. 1800 54% 162.90 & 


ET N je Paraar = 1 1 12% 98,706 
Hierauf werden die Paragraphen 5, 6 und nung gekommen. , Re 


7 und damit das Statut im Gaazeu ange⸗ Ju Havre hat ein Sturm großen Schaden do. de. 5% 69,00 b de. Meute 8% 8 108% 


Oeſterr. Wold.⸗RN. 4 95, 00 b 


nommen. angerichtet Das Meer ſpülte bis in das Viertel Sen r80 Site a 4% 2 „ | ze. dee. 40 0 | 


18 8 SER - ertel] Sen. 250 Fl 18544% —.— nnearuche Gold⸗ 
Die von dem Magiſtrat entworfene Na St. Francois hinein und ſetzte es theilweiſe] desres 100 1888 4% 3288086 „„ 4% 86608 | 
| 


ſetzung“ beantragt der Referent abzulehnen. Nady unter Waffer. 8 e eee, 
dem Herr Oberbürgermeiſter Haken gegen, In Charleroi hat ſich die Lage ſehr gebeſſert. 
Herr Or. Amelung für Ablehnung das Wort Der Deputirte Sabatier hat in der Kammer er⸗ 


do. 185letecoſe — 312, | ente 86.00 6 


Ram. St.⸗A. Obl.3% 103, 06 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 


ergriffen, wird die „Feſtſetzung“ abgelehnt. klärt, die Auweſenbeit von Soldaten zum Schutze Eur eubes 4% 43,006 Dur- Bodendach 4% 215.00 b 


Die übrigen Gegenstande der Tagesordnung der einfahrenden Arbeiter habe viel zur Beſſe⸗ Aa Durch, 4% eee e Wal. dart vus. 49 ELLE 
waren ohne erhebliches Jutereſſe und wurden den rung beigetragen. Das Ende des Ausſtandes acute, Me ie It Wee, B. 6% 10,200 
PTR 5 * 3 — 68 Fe 7 3 77. Maxo.-Mlawta 4 6 i E 0 —.— 
Vorlagen gemaß erledigt. gilt für nahe trotz der Schroffheit, womit deſſen zel. Fe . Mostau- Veen 5 60.00 


Leiter auftreten. Jalederjchl. Mark. Dit, Fra⸗Steb. 1% 97,605 


Vermiſchte Nachrichten. Staats- Bahn 40% 101.25 do. Yiorwb. 5% 84,10 & 


Brüſſel, 23. Jannar. Das Handelsgericht 


Oſtpr. Sudbahn 4% St, 90 9 do, Lit. E. Elst. % 959.60 % 
Saalbabn 4% 5, 8 Spät, (Lomé. 4% 60,00 5 


— (Der höchſte Grad.) Lehrer: „Hoffent⸗ 
lich habt ihr jetzt die drei Steigerungsgrade be⸗ 
eriffen! Alſo: ſchön, ſchöner, am ſchönſten; 
ſchwer, ſchwerer, am ſchwerſten u. ſ. w. Stei⸗ 
gere alſo eiumal das Wort „leer“, Fritzchen.“ — 
Frinchen: „Leer, lerer —“ — Lehrer: „Nun, 
mein Sohn, wie heiſt dann der hochſte Grad?“ 
— Fritzchen: „Der Herr Oberlehrer!“ 


Vörſen⸗Verichte. S 0 Aeſt 3 
4 * 2 * 7 9 wi 1 i v " * 
Poſen, 23. Januar. S piritus loko ohne Slelle de verſtorbenen Herzogs von Ao 2 zum Berl«wort.Lit.B.4% == 3 Be 
Faß Oer 50,00, do. loko ohne Rag 70er 31,40. | Präſidenten des „Conſorzio Nazionale, ernannt, Bl en am 102506 r Ne Sed. 3% —.— 


5 eulſchieden, daß Ausſtände der Kohlengruben⸗ 
Kündigung —— Liter. Sul. — W̃ Korperſchaft, welche zu dem Zwecke ges | weine. 4% . — ele- rel gar. 5% —.— 


RETTEN 5 * A S d⸗Poſen 4 20 78, 30 b ſchau⸗Ter. 5% 191,756 
arbeiter nicht als ein Fall Köherer Gewalt zu Auerd. derte ee ee 3% 1 
behandeln ſind, und daß die Bergwerke von der Baltiſche Ciſ. 3% 6070 0 
Erfüllung eingegangener Verpflichtungen nicht Eiſeubahn⸗Stamm⸗Prioritäten. 
entbunden werden konnten. Abe delten nn 
Nom, 23. Jannar. Die hieſige Bevölke⸗ Ward. Milan ::: 5% 1180 72 
rung bereitet eine großartige Kundgebung zu Oſtprenbiſche Südbahn 5% 114608 
Ehren des Königs und der Königin, ſowie des Eiſenbahn-Prieritäts-Obligationen. 


Kronprinzen vor, wel he am Sonnabend hierher Berpiſch⸗Märkiich Shartow-Aſow g. 5% = 
zrnckehr Hoy > u 7., 8. 4 109, do. xier, 
zurüdkehren. Der Herzog von Geuna iſt ane ud u 0.225 tr A 


Lubec⸗Büchen 4% 176, ö Gotthardbahn 4% 110,205 


Trübe gründet wurde, durch Sammlung von Beiträgen Verl⸗Sten. . 4% 102,50 & Jelei⸗Worobeſch a. —.— 


2 al 2 = 2 idn.⸗ Iwaungorod⸗ 

allmälig die öffentliche Schuld zu tilgen. 6 x or.. gar. 4½ % 98,50 
> Magdeburg, 23. Januar. Zuckerbe⸗ Modrid f 23 Sr Im Senate gab Geln⸗ Böhnd. s. Em 4e 3 en a > ® 
richt. Koruzucker excl., von 92 Prozent 15,80. , te m SM ER gg te do. T. Em. % 10% | gar.. ... 4% 89,75 b 
Kornzucker excl. 88 Prozent 15,20 Nachprodukte Sagaſta geſtern Erklärungen über die Kriſe ab, Magd.⸗Palbſt. 73 4% 102,50 6 Kurst⸗Sharkow g. 5% —— 
ed 700 f Reudem 12,50 Stelig ff. Brod⸗ dieſelbe habe, ſagte er, keinen politiſchen Charak⸗ ve. ewe A406 N 4% 90,4 b 
raffinade 27,50, f. Brodraffinade —,—. Gem. ler, und fügte hinzu, daß bis jetzt die Bemühun⸗ Operistet. FCC Mh 
Raffiuade U. mit Faß 2650. Gem. Melis I. gen, eine Verſohnung unter den Liberalen herzei⸗ deen 17 4% 10 s Meggen 4% 88 
mit Faß 24,50. Ruhig. Robzucker 1. Pro- zuführen, erfolglos geblieben wären. Der Se⸗ Sat backen 992685 ee. Sit Ge 100,75 U 
dukt Trauſtto f. a. B. Hamburg per Januar nat beſchleß, eine Bolſchaft an die Königin⸗Ne⸗ Bears . ee c bh. 3% 8,008 
11,65 G., 11,70 B., per Februar 11,674, G gentin anläßlich der Wiederherſtellung des Kö⸗ do. cone. 4% 102,0 & Diiaſan⸗Kozlow g. %% 97½% 5 
11,70 B., per März 11,80 bez, 13,821, 8, 
per Mai 12,05 bez., 12,07 ½ B. — Unthätig. 
Koln, 23. Januar, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, 
do. fremder loko 21,50, do. per März 20,55, 
per Mai 20,80. Roggen hieſiger (ofo 17,50, 
Banner loko 22 per März 17,45, per Mai 
5 r hieſi . 
. da N u u | Noto n er 12 Ayres, wo Bacayıra am 26. d. Mis. erwartet 
Er wird, trifft ebenfalls Vorbereitungen zum 


nigs zu ſenden. In der Depntirtenkammer gab e c, se e 4 op 1 
Sagaſta ähnliche Erklärungen ab. Ronnie Ba, 101 40 b Sis, e 90,766 
Ne oyork, 23. Januar. Einer Meldung Oe es e Se. ne 10070 b 
aus Monteoideo zufolge iſt das braältauiſche Oel par. PERF. Su, ‚all ee 
Thurmſchiff 3 mit an Migifter des n n % Zransrauteiid. 23% 70,00 8 
Auswärtigen, acayura, an Bord dort einge⸗Oeſ S. indungs⸗ arſchau⸗ Teres· 8 2 
1 Ser : g 5 53 4 
troffen. Demſelben wurde ein freundlicher Em⸗ Dat hee eien 8 5 0 c argen 5 ei 
i i ölker e — „ Enuifien . . 101. 
pfang zu Theil. Die Bevölkerung von Bnenos⸗ 3 Ch 10%%% 0 | .& 825 227 
22 — RR | 


— 


der 17,00. ( 
66,60, per Oktober 57,30. 


daher behauptet werden, daß die Reinigungsfläche 


1 


* . u a } : z Bee bu N Toren Haiway 
Stellvertreter Herr Bötichermeiſter Weſenberg dur 9 Meter Breite habe und nur für dieſe Hamburg, 23. Januar, 12 Uhr 33 Min. Pfauge des Miniſters. Te See 8. 27 | Na. % 100 5 8 
lt. Fläche zu zahlen ſei. E Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in 8 pe . mas T RER 
dem ferneren Verkauf des Reſtes der Außer dem Statut beantragt der Magiſtrat[ Hamburg.) Kaffee » Termin - Markt. Letzte Nachrichten. e 5 f 
2. Abtheilung der Anleihe Littr. N. zum nech folgende Feſtſetzung anzunehmen: „Die Januar 84,00, März 84,00, September 83,00, Bromberg. 23. Januar. Zum erſten Bin . % 1007s 9 ( m. 6 ans uch g 
Preiſe von 101 Prozent wird die Genehmigung] Beſitzer von Grundſtücken an öffentlichen Stra- Ziemlich feſt. »ermeiiter hierſelbſt wurde Regi Ari, Disch. Grund- Pfd. do, do. (13.1004 10,40 & 
erthellt. ken und Plägen ſind verpflichtet, in Läuge ver| Hamburg, 23. Sanıar, Vormittags 11 Uhr. ke,“ A a der fand e die e f . , 
Von den Berichten der Rechnungs Abnahme⸗ Fronten ihrer Grundſtücke den ganzen Bürger⸗ Kaffee. (Lormittagsbericht.) Good average ders in Alden mit 27 cee ewählt. Auf . bg. 3½ 95.80 B de. de. l 109 4% 18510 0 
„Kemmiſſion über verſchiedene Jahresrechnungen ſteig und den halben Fahrweg zu reinigen je⸗ Santos per Januar 84,00, per März 84,00, den bisherigen Oberbür e e fielen] st Ss: 4% 10155 50 be. de. 0 8% dne 50 
and Kämmerei⸗Kaſſen -Reviſious⸗Protekolle wird doch iſt bei Fahrwegen über 14 Meter dieſe Ver- per Mai 83,25, per September 83,25. — Be. 6 Stimmen. 3 a 24% DEN, sel 5 ee re 90. 0 b 


pflichtung auf 7 Meter beſchräukt. Hierbei kom⸗ 
men die öffentlichen Reitwege, welche von der 
Stadt zu reinigen ſind, nicht in Betracht und 
bei Straßen mit doppelten Fahrwegen wird der 
Sabre an jeder Seite für ſich berechnet.“ 
Ueber die Vorlage referirte heute Herr 
Kettner und macht zunächſt von zwei einge⸗ 
gangenen Petitionen Mittheilung; die eine geht 
von dem Bezirksverein Oberwiek reſp. Apfel⸗ 
alle aus und hebt hervor, daß die Abfuhr 
in jener Gegend weit bequemer und bil⸗ 
liger ſei, als in der Stadt; außerdem 
ſeien die Häuſerfronten faſt ausnehmelos ſehr 
groß und würden die Reinigungskoſten nach dem 
vorgeſchlagenen Syſtem ſehr hohe ſein. Außer⸗ 
dem ſeien die Hausbeſitzer in der inneren Stadt 
noch dadurch im Vortheil, daß die Miethen da⸗ 
ſelbſt bedeutend höher ſeien. Die Petenten bit⸗ 
ten deshalb, für ſie eine Ermäßigung auf 5 Pf. 
pro Qu.⸗Meter eintreten zu laſſen und ſollte dies 
nicht möglich fein, für fie das beſtehende Re ni⸗ 
ſungsverfahren gelten zu laſſen. Ein zweiter 
roteſt iſt von der Beſitzerin von Cap-cheri ein⸗ 


hauptet. 

Hamburg, 23. Sannar, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Reudement, 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Ja⸗ 
nuar 11,65, per März 11,82½, per Mai 12,05, 
per Juli 12,27½. Geſchäſtelos. ö 


Dortmund, 23. Januar. In der hente] vo. do. de. % 104006@| be 0 22113 28 
unter dem Vorſitz des Bergrathes von Velſen ea, Jo. e.. e be, be. en See 
hier abgehalteuen Sitzung des Vorſtandes des (. 1% . d 1050 0er. b 
Vereins der bergbaulichen Intereſſen im Ober⸗ a pi. de. Sp. dere „ 
bergamtsbezirk Dortmund wurde laut der „Rh.⸗ (z. 12%. e. hen 4% 18200 % 
Weſtf Ztg.“ einſtimmig folgende Antwort auf (rg. 1100. 7 — Ahein. Bure EN: 
. En EINE die Forderung des Vorſtaudes der Vereins der Pon. 2.404% —.— a 
Peſt, 25. Jauuar, Vormittags 11 Uhr. Pro- bergmänniſchen Intereſſen in Rheinland und Weſt⸗ ee. 940 © S , uno | 
duktenmarkt. Weizen Lofo matt, rer falen beſchloſſen: „An Bergmann Meyer in gg. 110. 5% 11835 O de. de. 0 4 108,76 4 Ä 
Frühjahr 8,35 G., 8,37 B., per Herbſt 7,68 G., Bochum: Auf die an uns geri % e de. z C1904: 8978 60 | 

SR : ) T gerichtete Zufchrift) 6 100). 6% 106,50@ de. de. C400) 

20 B. Hafer per Frühſahr 7,42 G. 745 vom 13. d. Mts., welche nach ihrer Uederſchrif Vauk-Papiere. 
B. Neuer Mais per Frühjahr 5,06 G., „Forderungen der Bergleute von Rheinland unde Div. p. 1888 Div. p. 1888 
5,09 B. Kohlraps per Auguſt⸗Dezember] Weſtfalen“ enthält, erwidern wir, daß wir St., Spe- Ur. P. e 7875@ Due. Seusiteui®. 8 


— — 8 5 A f 1 1 8 11 ub. 1 46.50 5 
e 8 5 rt sbericht Ihnen und den Mitunterzeichneten die Be⸗ ig ane 10 188,4 Blechen Bank. 2 1876 


5 1 rechtigung nicht zuerkeunen können i . Prod.-Odl. 5 309,25 ber Nationalbaut 2 16% 0 
Meyl feſt, ver Januar 53,00, per Februar m ’ — Ren 2 — 1 en Pest. Disc Baut 8, 122.40 © | enn Pup eov. 4 8,75 0 
5 er A a nen der geſammten Belegſchaften unſeres Be⸗ Daruſtäter Bank 9 17,0% Ar. Sent ⸗Bod. 9% 168.75 8 
53,20, per März⸗Juni 53,90, per Mai -Auguſt zirks an uns zu richten. Wir nehmen trotzdem Dauſche Baut 9 178,40 b Neid bat 5 136.50 ö 
325 8 5 SE LER Re feinen Anitaud, Ihnen zu erklären, daß wir nicht Induſtrie-Papiere. 

34, h ann ruar 35,20, per 1. Wind 6,20, in der Lage find, den unſerm Verein augehörigen ie Brauerei 5 112256 Dan. Oelmühle 18 180.80 b 
per Mai Auguſt — 38,00. Wetter: Windig. Zechen die Annahme der von Ihnen geſtellten Arens de. 4 88½ | Dei as 1 4% 8 

Havre 23. Januar, Vormittags 10 Uhr. |& 5 RESET FR WR { Vohmiſches do. 294,75 b Nobel Dyn. Truſt 84 188,40 5 

„ - 5 N } Forderungen in ihrer Maßloſigkeit zu empfehlen. Bos do. 5 HU bh G. Parb.⸗Wien iii, 28 50 b 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Wir hegen auch zu dem gefunden Sinn und der Fel. de. 6 111,6 Leide W. 88. 16 3% 
Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß 0 


e h ; . : Par Gel. 4% 92,008 
Beſanneuheit der überwiegenden Mehrzahl unſe⸗ Zen de. 20 zum. . ene g 18. 5 


Keuntuiß genommen. 

Die bisher in Funktion ſtehenden 10 Sach⸗ 
verſtändige zur pp: von Landlieferungen 
u. ſ. w. im Falle einer Mobilmachung und 4 

ivil⸗Mitglieder der Militär⸗Erſatz Kommiſſion, 
owie 4 Beiſitzer derſelben, werden wieder⸗ 
ählt 


Der mit Herrn Schultz abgeſchloſſene Ver⸗ 
tag, betreffend die Straßenreinigung, läuft am 
1. April d. J. ab und hat die Stadt deshalb 
mit demſelben Unterhandlungen wegen Prolon⸗ 
gatꝗion des Vertrages angeknüpft und hat ſich 

5 rr Schultz bereit erklärt, unter den bisherigen 
1 ingungen (54,000 Mark pro Jahr) den Ver⸗ 
: mag bis zum 1. Oktober d. J., von da bis zum 
1. Jauuar unter der Bedingung zu verlängern, 
daß ihm ein monatlicher Zuſchuß von 1000 Mark 
pro Monat gewährt werde. Dagegen lehnt er 
eine Prolongation vom 1. Jauuar 1891 an ent: 
erg ab, da er für die Monate Januar bis 
pril eine ſo hohe Summe fordern müſſe, die 
doch ſeitens der Stadt nicht bewilligt werden 
würde. — Der Magiſtrat ſchlägt vor, den Vertrag 


unter den von dem Unternehmer geſtellten Be gegangen, dieſelbe macht darauf aufmerkſam, daß mit 10 Points Hauſſe. rer Berglente das Vertrauen, daß fie an ernenten Brew, zude, 4 en 2 deere) 82114506 
dingungen bis zum 1. Sr 1891 zu pro. ihr a. an ber, Pommerensperferitraße| Rio 9000 Sack, Santos 6000 Sack, Ne⸗ Se men zur Störung des Arens ſich nicht be⸗ 2. a TR ( Felge ie 
llongiren, demgemäß beſchließt auch die Ver- eine Straßenfront von 135 Meter. am ſchwarzenfcettes für geſtern. t theiligen werden, da hiermit die ſchwerſte Schädigung. s Srimendurg 4 88,10 8 S | Karmann 8 174156 
ſammlung. Damm eine folche von 195 Meter habe, die Hare, 23. Januar, Vormittags 10 Uhr aller wirchichaftlichen Verhältniſſe des Vaterlandes „ nz“ 1 2780 9 8 \ e 
Herr Müller referirt über die vom Ma⸗ Koſten der Reinigung nach dem vorgeſchlagenen 30 Minuten. (2 elegramm der Hamburger Firma verbunden fein würde. Der Vorſtand des Vereins (alter 2 1824] See un 
= güfteat vorgeſchlagene Anſtellung eines Drtsftatut für fie daher ſehr hoch fein würden. Peimann, Ziegler u. Komp) Kaffee geod für die berabaulichen r u I Re TAripeimepitte Eh 11250 0 
zweiten Stadtbauraths, welche damit Die Petentin bittet, daher ſie auszuſchließen. average Santos per Mäcz 103,50, per Mai amtsbezirk Dortmund“. — Ferner wurde be⸗ — dle, 6 114% ] Sten Glas Ind. 11 1580 0@ | 
Dt Vesrändet wird, daß die ſtädtiſche Bauverwal⸗ Der Referent beantragt über die Petitionen 103,50, per September 103,50. Belt. ſchloſſen, an die Vereinszechen ein Ruudſchreiben P. Peer. Augen 2 100008 | ErrattSpieitut, 4 1488 
ung an Ausdehnung und Umfang fo zugenommen zur Tagesordnung überzugehen, da die darin ent- Glasgow, 23. Januar, Vormiteags 11 Uhr zu erlaſſen, in welchem die Ablehnung der For⸗ Sieden de r 
bat, daß die Leitung über die Kräfte eines 5 Geſuche ſich gegen bereits gelußte Be⸗ 10 Min. Roheiſen. Mixed numbres warrants derungen des Verbandes zur Wahrung bergmän⸗ St ern r 
Mannes hinausgeht und die nöthige Aufſicht un⸗ ſchlüſſe 1 5 richten. Es wird dem⸗ 60 Sh. 2 d. Flau. niſcher Intereſten näher begründet wird. Er der ehen 184, 150,06 N. El ame. 18 1460048 
möglich ſei. Der Magiſtrat benbſichtigt bei An- gemäß beſchloſſeen. W Ru olſtadt, 23. Jannar. Die feierliche e en 
2 ſtellung eines zweiten Bauraths die Bauverwal⸗ Auf das Statut näher eingehend, beantragt Telegraphiſche Depeſchen. Beiſetzung des Fürſten Georg von Schwarzburg⸗ Bergwerk und Hütteugeſellſchaften. 
tung in eine Hochbau- und eine Tiefbau Abthei⸗ der Reſerent bei § 1 hinter Reinigung zu ſetzen Rudolſtadt, 23. Januar. Durch einen Nudolſtadt fand heute Mittag in der mit Trauer⸗ ada Pur . e ebe Harlart Sens, 8, 44738 f 
lung einzutheilen, damit jeder der Bauräthe ein und Beſprengung“; dieſe Aenderung heute veroffeutlichten Amneſtie⸗Erlaß werden die dekorationen verſehenen Stadtkirche ſtatt. Von de. Hußſtſab. 3 247 75 sol fin u Leurah 8% 1770 80 
beſtimmtes Reſſort zur Bearbeitung habe. Refe- wird angenommen, ebenſo die ganzen 88 1, 2, wegen Majeſtäts⸗ oder anderer Beleidigungen, fremden Fürſtlichkeiten und Vertretern fremder nr 140558 . 


rent ſchlägt namens der Finanz- Kommiſſion vor, 3 und 4. 


dem Antrage des Magiſtrats zuzuſtimmen und 
auch * Verſammlung beſchließt eiuſtimmig dem: 
emäß. 

s Unter den Gegenſtänden der Tagesordnung 
nahm die Vorlage betreffend die Straßen⸗ 
Reinigung das größte Jutereſſe in Anſpruch. 
Bekanntlich hatten ſich die Stadtverordneten be⸗ 
reits im vorigen Jahre in mehreren Sitzungen 
mit dieſer Sache zu beſchäftigen, ohne daß ein 
Reſultat erzielt worden wäre. etzt hat der 
Magiſtrat folgendes Statut mit einer Anzahl 


Souveräne waren anweſend: Prinz Leopold von Dennersmardd. 4 91.50 ö O berſcleſſche 8½ 11860 6@ 
Preußen als Vertreter Sr. Majeſtät des Kaiſers, * St. eg Seen — 5 70% 8 

= Erbprinz u Tun: = 1 a Safes 2 140 c % 

arie von Meckleuburg, drr Großherzog von 8 

Heſſen, Prinz Leopold = Sondersyaufen, Her⸗ 2 8 Werne enen, Bi 

zog Adolf von Mecklenburg, ſowie viele andere | Yarmuud. 280 10180 er en 4 
hohe Perſönlichkeiten. Generalſuperintendent] do. Lö. u. W. T. 120 1800,00 & do. . Be * we 
Trautvetter hielt die Grabrede. An ber offenen ansich 20% uno Peg St 12” 112800 S 

Gruft gab alsdann ein Bataillon drei Salven ab. — L. 97 = rowibentia = anne 


Charleroi, 4. Januar. Der Streik ift * * nn 
definitio beeudigt. _ 


Erläuterungen der Verſammlung zur Beſtätigung dem Unternehmer. die Aufſtellung eines eigenen Kandidaten, blieben Konrs vom 
2 : Da dieſer Antrag der Aufhebung eines in aber in der linderheit Wetterau ſichten n 28. Jannaz, 


über t: € cont 85% b 
„Auf Grund des $ 11 der Städte⸗Ordnung der jetzigen Wahlperiode gefaßten Beſchluſſes für Freitag, den 24. Januar 1890. Yeisabisat Sul 


vom 30. Mai 1853 wird bezüglich der Reini⸗ gleich kame und ein ſolcher Antrag nur mit Un- Bantiſchlerei von Striewe u. Hückelheim dur Gtwaswärmeres, veränrerliches, vorherrſchend qnpenam 8 ge :: % erte e 
Ex Be der Straßen und Plätze im Gemeinde-|teritügung von ½ der Mitglieder zur Berathung eine Feuersbrunſt gänzli 55 —.—5 9 5 Bor Weiter mit ee und jtaxten, Bei, wis e : % me 
e irke Stettin folgendes angeordnet: geſtellt werden kann, läßt der Vorſitzende abſtim dem wurden noch 6 anſtoßende Wohnhäuſer be⸗ eite ftürmifcien wetlichen nen FEE 2245 
# 1. Die Stadt übernimmt: men und ergiebt ſich nicht die möthige Unter⸗ ſchädigt. Der Schaden beläuft ſich auf mehrere Waſſerſtand. ne a Du: ae 

a. die Rage Reinigung der öffentlichen ſtützung des Antrages. hunderttanſend Mark. RER: Elbe bei Dresden, 22. Jannar, — 0,36 A 2225 5 

Straßen und Bläte einſchließlich der Run. Herr Jonas erklärt, daß er gegen die Leipzig, 23. Januar. Das Reichsgericht Meter, bei Magdeburg, 22. Jannar, + 2,21 | ie Se w. s ö % 748 

ſteine und Bürgerſteige gemäß den Be⸗ 2 5 Vorlage ſtimmen werde, da dieſelbe den hat die Neviſion des Rechtsanwalts Harmening Meter. — Oder bei Breslau, 22. Janliar, Ober⸗ — . 2 2455 
ſtinnungen der Straßen Polizei⸗Orduung, sbefigern zu hohe Koſten auferlegt. aus Jena, der wegen Beleidigung des Herzogs pegel . 5,06 Meter. Unterpegel . 0,29 Meter. Jallealſee Nee 10 Le.. 87 zu‘ 

jedoch mit der im § 2 gedachten Ans! Herr Kurz weit darauf hin, daß die von Koburg zu onaten Feſtung verkethelt — Weichfel bei Warſchau am 22. Januar . c g Ne .. 92 1 

nahme; ausbeſitzer, welche große Flächen von Acker⸗ oder war, verworfen. en 1,52 Meter. — Weichſel bei Thorn am 22. Ja⸗ Warschau s Kade. 0% 236,10 5 


6. die Abfuhr des geſammten fortzuſchaffenden Gartenlaud an den Straßen haben, fo hohe Koſten 
5 = 2 Ei War Sanden eg daß jie a zu den 

8 das Beiprengen der Straßen un tze. Hausbeſitzern im Innern t ungerecht] des Autr auf ell einer Vertretung. — 
* 82. Von Schnee und Eis werden die beitragen müßten. Redner beantragt daher, daß der Verarbeitet etraut iſt, ſprach ſich — Meter. 


Paris, 22. Januar. Von der Kommiſſion nuar -+ 3,06 Meter, geringes Eistreiben. — Gold- und Bapicrgeih, 

22. Januar + 1,70 Meter. Dacaten pe. Stua 975 5 | Engl. Banfusten . 
pl end 3620 0 | Beten Seren 173 
Dolare " 416 6 Sal deten Bei. 


u it 
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verziert. In gleicher Weiſe waren 

in einem Halbkreis in zwei Reihen 
anderlaufenden Logen hergeſtellt. Das Parterre 
hatte Sitze mit rothem Sammetüberzug, in den 


Gewagtes Spiel 
oder 


Der Kampf um eine Million. 
Von J. Miramar. 
42) 


Große Plakate an den Straßenecken machten 
das Publikum damit bekannt, daß Signor Luigif einen Vorhang von rothem Sammet mit Gold⸗ 
Franconi, Hof⸗Preſtidigitateur Seiner Majeſtät] ſtickerei getrennt, der ſich nicht aufrollte, ſondern 
des Königs beider Sizilien, Seiner Kaiſerlichen in der Mitte auseinandertheilte und während der 
. des Großherzogs von Toskana, Seiner] Vorſtellung eine Draperie bildete. Ein Orcheſter 

tajeſtät des Königs von Sardinien, Ihrer war nicht vorhanden. Die Vorſtellungen wurden 
Kaiſerlichen Hoheit der Herzogin von Parma, von den Tonen einer meiſterhaft geſpielten 
ſowie der Herzöge von Modena, Lucca und] Orgel begleitet, die hinter der Bühne aufgeſtellt 
Piacenza, ſich die Ehre geben werde, mit einer war, jo daß den Orgauiſten Niemand zu ſehen 
Reihe von Vorſtellungen in der natürlichen Magie bekam. i x 
aufzuwarten, wie man jie in dieſer Vollkommenheit] Die Tiſche, Stühle und ſonſtige Geräthe auf 
noch nie geſehen. Dieſen Vorſtellungen würden] der Bühne waren ſämmtlich ihrer Arbeit nach 
ich als etwas noch nie Dageweſenes Er⸗Kunſtwerke, die Geräthſchaften aus maſſivem 
cheinungen aus dem Geiſterreiche anſchließen. Gold oder Silber und in einer Weiſe cijelirt, daß 

in hoher Adel und ein geehrtes Publikum ward Kenner darin Arbeiten von Benevunoto Cellini 
ehrfurchtsvall eingeladen, die Vorſtellungen zu be erkennen wollten. = E- 
ſuchen und ſich durch den Augenſchein zu über] Der Italiener erſchien in einem kleidſamen 
zeugen, daß dieſe Ankündigung keine leere An⸗ Anzuge ron ſchwerem ſchwarzen Sammet. Der 
preiſungen enthalte, ſondern auf Wahrheit beruhe. Rock ward in der Taille von einem ſilbernen 

Den Schluß des Zettels bildete das Ver-] Gürtel gehalten und fiel bis zu den Knieen herab. 
zeichuiß der Preiſe der Plätze. Dieſelben waren Am Halſe war er mit einer koſtbaren Brabanter 

her geſtellt, als man dies von reiſenden Spitze garnirt, ebenjo die Aermel, welche nur bis 

dielern ſonſt gewohnt war. Was aber noch] zum Ellbogen reichten und den Unterarm frei 
=. im Verwunderung ſetzte, war die Be ließen. Das ſchwarze Sammetbarret mit einer 
3 ‚oe, Sperrſig, Gallerie, denn bisher] weißen Straußfeder, an der eine Agraffe von 
Paten 1 aderborn nur Buden mit Steh- Brillanten bligte, hielt en Künſtler beim Auf- 
ee und kam es hoch, ſo waren|treten in der Hand c es während der 
ohne Ki zäuke da, auf denen die Beſucher ſich] Vorſtellung auf einen Tiſch. 0 5 

e Rückſicht auf Stand. Alter oder Geſchlecht! Ganz ähnlich ging der Famulus gekleidet, ein 
unt durcheinander niederließen, wie ſie eben] Knabe von höchſtens achtzehn Jahren, deſſen an— 
getommen waren. ziehende kindliche Erſcheinung den angenehmſten 

„Das Junere der Bude entſprach denn auch] Kontraſt bildete zu den männlich ſchonen Zügen 


nicht mit Bänken, ſondern mit Rohrſtühlen aus⸗ 
geſtattet. 
Die Bühne war vom Zuſchauerraum durch 


nicht nur vollſtändig den Erwartungen, welche und der wohlgebildeten kräftigen Geſtalt des 
der Zetiel erregt hatte, ſondern es übertraf ſie im ſchonſten Mannesalter ſtehenden Preſtidigi⸗ 
noch bei Weitem. Die Holzwände waren ganz tateurs. 


und gar mit rothſeidenem Zeuge bekleidet und Signor Luigi Franconi ſprach nur wenig und 


außerdem in geſchmackvoller ei durch Draperien gebrochen deutſch. ( 
den weißer Gaze mi er Weiſe durch p ſch. E 


Goldſchuüren und Troddeln Kunſtleiſtungen meiſt 


ze. macht diskret, ſchnell u. 


Dücher-Ibſchl. torrekt Breiteſtr 16,1 Tr. 
Einſetzen kuͤnſtlicher Zaͤhne, 


a Zahn von 3 Ak an, werden unter Garantie des Gute 
ſitzeus angefertigt, Plombiren, Zahnſchmerzbeſeitigen 
ſowie ſchmerzloſe Zahnoverationen zu billigen Preiſen. 
Auf Wunſch auch auf Theilzahlung. 
E. Kalinke, Mönchen bräckſtr. 4, 2 Tr., 


Ecke Bollwerk. 
FFT! —— f 
rg 88 mediz. Wiſſen fchaft. Vom 1. Fe bruar ab 
beweiſt wiederum auf das 8 88 


Oberwiek 19, 


gegenüber der Germania ⸗Apothele. 
Sprechſtunde: 8 — 9, 4— Uhr. 


Dr. Georg Friedemann, 


Erfolı, der binnen wen gen Wochen bei dem jeher 
Nerven- u. Rickenmarlsleiden der Frau Babette Gei 2 
zu Roſenheim (Baiern) erzielt wor en iſt. Neun Jahre 
urch hatte Frau Geiger gegen dieſes ſchreckliche Reiz 
ver ebens gekämpft n. trotz der vielen angewandten 
Mittel war fie ſoweit gekommen, daß fie tharſächl nicht 
r ſtehen u. gehen konnte. — Da bekam die Patientin 
Hunde von den erſtaunl. Heilungen, welche bei oleichart. 
ſch en Kraukheitsfällen durch die SanjanasHeilmerhode ]- 
rden waren, und ſie entſchloß fich dieſes er⸗ 
e Heilverfahren in Anwendung zu bringen. Der 
der Sanſana⸗Heilmettode bew les ſich auch in 
Falle ſchon nach fünfwöchentlicher Behandlung 
an fo überraſchender, daß die Patientin an die 
irektion des Sanjana⸗Inſtimtes zu Egham (England) 
achſtehenden, von dem wohllöbl. Magiſtrat zu Roſen⸗ 


Pommerensdorfer 
Krieger- Verein. 


dar —— Are 3 er. ag ira findet Nr der 

amtlich beglaubinten Bericht überreichen konnte. — Trauer nicht am Sonnabend, ſondern am Montag, 

dme ene Gejeugt, daß durch ae der San⸗ den 27 d. Mts., Abends 8 Uhr im Vereſuslolale 
na⸗Heilmethode in der kurzen Zeit von 5 Wochen bei ohne Kränzchen ſtatt. — Der Borftand. 


see ler Ariegar-Verein 


ne erftaunliche Beſſerung erzielt worden ift. Nicht nur 
All emeinbefinden iſt erheblich are ſondern 
Fi N 
Die Geburtstagsfeier Sr. Majeftät des Kaiſers findet 
am Sonnabend, den 25. d. Mis, Abends 8 Uhr im 


dich die Kräfte haben jo zugenommen, ch jetzt im 
Stande bin, mich ohne Stiitze aufrecht zu erhalten und 
Vereinslokal, Deutſcher Garten, Eu bee, ſtatt. Billets 
hierzu werden nur vorher ausgegeben bei dem Kam 


ſogar eine Strecke zu gehen. Das Zittern hat aufgehört 

und das fdimerzbalte Ziehen in den Armen hat bedeu⸗ 
zend nachgelaſſen. Ich kann daher Gott und dem San⸗ 

Schäffer, Pladrinſtr. 11, 1 Tr., und Kam. Tal, 

Charlotteuſtr. 3. An der Kaffe findet kein Billetoer⸗ 

kauf ſtatt. 


ana Juſtitut nicht ge 
Anzug der Kam. 8 18. 


— —. Dank 
Babett 1 
im ein aa e Ge 
ausgefertigte 

meiner 

Orts 


mir auch ſoglei 

dermann, daß 9 5 

Gleiche glückliche Erfo 

— über die Sanja 

zu Bonding . Rh. Mörferitr. 78, u. Herr Joh. Wolfram 

8 a Krefeld, Hauptſtr, u. viele a. Die Sanjana⸗ 

nr weist fich von zwwerl. Wirkung bei allen beitb. 

dieſes rg u Rüctenmarksleiden. Man bezieht 

Sekr. d. Sauj E Peilberfahr. jederz. gänzl. koſtenfrei d. d 
an Hrn, P. Schwerdfeger zu Leipzig. 


Der Vorſtand. 


„reoper Kriegerverein.“ 


Die Feier des Geburtstages Sr. Majeftät, unſers 
allergnädigſten Kaiſers und Konigs, findet Seitens des 
Vereins am 27. d. Mts ſtatt und beginnt des Nach⸗ 
mittags 3 Uhr mit einem Gottesdienſt im Vereinslokal. 


Die Familienbillets find vorher bei den Kam. Isensee, 
ethzloff und Rindfteiseh in Empfang zu! 
nehmen. 
Eine recht 1 wird erwartet. 
Bredow, den 22. Jaunar 1890, 
Der Vorſtand. 


Liſen bahn. Direktions-Bezirk Berlin. 


ze Lieferung von 1 


IJ. re 
Metzer Geld- Lotterie. 
Ziehung bestimmt 12.—14. Febr, er. . 

Bil Haupigewinne: 
. — Lan M. 50 000, 20 000, 10.000 ete. 
— Originalloose aM. 3,15. 
Porto und Liste 35 Pf, Le 
D.L 


d gegen portofreie & 

008 und Beſtellgeld auch in 1 von \ | 
ewin, Berlin C. 

Spandauerbriüche 18. 


und -Poſtfreimarken vom Eiß er 
Müller, Karlſtraße 1 zu beziehen. e 
Stettin den 13. Januar 1890. 
Königliches Eiſenbahn⸗VBetriebsamt 


Berlin⸗Stettin St merlitair-Borbildungs-Anſtalt Potsdam 3 
wei Staatl ; * 8 
Primaner⸗ unde laufrt Vorbereitung z. Fähnrichs⸗, B® 


5 Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. 
e Verlegung des Oberbaues zu dem Kiesgeleiſe 
Nadrenſee ſoll vergeben werden. Angebote mit der 


erer Freſwilligen⸗ Mang 8 
tritt jederzeit. Examen. Peuſionat. Ein⸗ 
ese Profi ich den Dirigenten 


bei . ter Dieckmann. 


rift. „Augebot auf Kiesgeleiſe Nadreuſee“ ſind 1 8 
n dis zum 30. Januar 1890, Vormittags Pol erchnische kesell 
Angebote bleiben uiberhhtigt Bufaaner Elan 3 i 
lückſichtigt Zuſchlagsfriſt 14 Tage. Frei 24. J a 
150 4 ap. denen A Sinfentung bon gert tgeibanmtiter rd 
0 „ auch m 10 eu s N une- 
Lantra 1 vom Eiſenbahn⸗Setretär Muller, b a & : ® 85 
Stettin. den 1 Gl N erg: „ueber die Fabrikation der Bleiröhren.“ 
e Nee gien ede nt Herr Oberlehrer Sa wer: 
= - f - Ueber Tabaſchir und opalartige Mineralien.“ 
5 teferim 
Es ift die Lieferung vou a 8. Philharmonie. 


Mmähernd 


74,0 ebm fiefernes Kumdbog, Montag, den 27. d. Mts., Abends 8", Uhr, 


Zur Geburtstagsfeier Sr. Majeſtät des Kaiſers: 


Großes Vokal⸗Konzert 
n vom Gefangberein der Bett. dandwerker⸗ 
ſſouree unter Leitun — Dirigenten Herrn 


20 _ 50 
38,0 „ lieferne nken, 
dated be Waſerbanwerft km biet 
Unterhaltung der Wa 0 > 
2 pro 129057 im Verdingungswege zu vergehen da 
Bedingungen und Holzverzeichuiß liegen im Hafen⸗ 


Pla 
Sch 


Bau⸗Burean hierſelbſt zur Anſicht aus und können i ‚Biecchn 
gen ee on 1,50 % Schreibgebühren bezogen Billets a 40 hi 22 ie 5 baten alenhand ung 
erden. 2 r . 
Angebote mit obiger Aufſchrift find bis zu Entree an der Kaſſe a 50 Pf. 
8. Febrnar d. J., Vormittags 12 Uhr, 
einzureichen. 


| Sean Ey. Iünglings- n. Männer-Verei 

m Be 8 Sufälages wird bis einichliehtidh | 6 dar am Sonntag, den 26. Januar, Abends 
2 * . „um ev. rei f ji 

et 5. Fe * en — 555 Uhr Vereinshauſe ſtattfindenden 


Aaiſer- Geburtstagsfeier 


Der Hafen-Bauinſpektor - ae . 
5 EI — — — Mitglieder des 9 
Schlag- u. Streichzither-Anterricht Villa in Stettin Weſtend. 
ertheilt Anfängern — fäeitienen ne 8 malen an A 3 


— Sodann Abends 8 Uhr gemeinſame Fefifeier. — | —— 


1 


unkundige Publikum ins Deutſche zu überſetzen. 


Uebrigens bedurften die Darſtellungen des 
Bogen Fanutenils und ſelbſt die Gallerie war 
für ſich ſelbſt. 


Italieners der Erklärungen kaum, ſie ſprachen 
Es waren Kuuſtleiſtungen erſten 
Ranges, mit einer Gewandtheit und Eleganz aus⸗ 
geführt, welche den Begriff „Taſchenſpieler“ 
vollig ausſchloſſen und Signor Luigi zu einem 
ſehr bedeutenden Künſtler in ſeinem Fache er⸗ 
hoben. , 

Es konnte nicht fehlen, daß Vorſtellungen, die 
von einem ſo gediegenen Glanze umgeben waren 
und mit einer jo großen Vollendung ausgeführt 
wurden, die Aufmerkſamkeit des Publikums im 
höchſten Grade erregen mußten. Nach wenigen 
Tagen war die Bude des Italieners der großte, 
ja der alleinige Anziehungspunkt der ganzen 
Meſſe geworden. 

Die vornehme Welt von Paderborn und der 
um wohnende Landadel füllte die Logen des erſten 
Ranges, der Beamten: und Bürgerſtand nahm 
den zweiten Rang und die Sperrſitze ein, das 
eigentliche Marktpublikum, die Bauern und 
Arbeiter, ſahen ſich auf die Gallerie verwieſen, 
Alle aber fanden ihre Rechnung und unterhielten 
ſich ebenſo vortrefflich bei den Kunſtſtücken der 
erſten Abtheilung, wie ſie ſich durch die Geiſter⸗ 
erſcheinungen der zweiten in ein wollüjtiges 
Grauſen verſetzen ließen. ö 

Heinrich Faylteig hatte in einer Verkleidung 
ſogleich die erte Vorſtellung beſucht. Es war 
ihm vorgekommen, als richte der an der Kaſſe 
ſitzende Herr einen ſehr ſcharfen Blick auf ihn 
auch war ihm deſſen Geſtalt bekannt erſchienen 
und einen Augenblick hatte ihn der Gedanke an 
Max Wallmann durchzuckt, im nächſteu verwarf 
er ihn wieder. = 

„Du jiebjt Geſpenſter am bellen Tage,“ ſchalt 
er ſich ſelbſt. „Der Kaſſirer hat ſchwarzes Haar 
und einen ſchwarzen Bart und Wallmann war 
blond. Das konnte nun künſtlich gemacht fein, 


denn ein Schanſpieler verſteht dergleichen eb.ufo! 
r gab die Erklärungen ſeiner gut wie Uvfereins, aber aus blauen Augen Ende. 
in den ſchmelzeuden weichen ſchwarze zu machen, vermag kein Meuſch und die h 


te 


Landwirthſ 


die beiden Lauten feines Heimathlandes und ſeinem Famnlus Augen, die mich durch die Sammetlarve an⸗ 
überein⸗ lag es ob, dieſelben für das des Italieniſchen blitzten, waren ſchwarz wie die Nacht.“ 


„Warum trägt der Menſch aber eine Sammet⸗ 
larve?“ fuhr er in ſeinem Selbſtgeſpräche fort, 
während er ſeinen Platz im Parquet einnahm. 

„Warum? Lächerlich, ſich darüber noch den 
Kopf zu zerbrechen, — klappern gehort zum 
Handwerk. Der Meuſch wird eine ganz gewöhnliche 
Viſage haben und ſich durch die Larve intereſſant 
machen wollen.“ 

Die Vorſtellung begaun. Luigi Frauconi trat 
auf die Bühne; Heinrich wandte der Perſon des 
Preſtidigitateurs eine weit großere Aufmerkſamkeit 
zu als deſſen Kunſtſtücken und er gelangte zu der 
Ueberzeugung, daß der Bucklige ſich nicht getäuſcht, 
daß er hier in der That den ſogenannten Zauberer 
vor ſich habe, jenen Mann, der ſeine am beſten 
angelegten Pläue durchkreuzt, den er nächſt Max 
Wallmaun am glühendſten haßte und dem er 
gleich dieſem unverſohnliche Rache geſchworen 

atte. 

„Er iſt es,“ murmelte er zwiſchen den Zähnen, 
„er iſt es.“ 

Ein Blick des Italieners traf ihn. Es war 
ein einziger, ihn flüchtig ſtreifender Blick, den 
keiner der Umſitzenden bemerkt hatte, der ganz ab 
ſichtslos, ganz zufällig ſchien, aber Fahlteig wußte, 
was er davon zu halten hatte. Der Blick hatte 
ihn darüber belehrt, daß der Preſtidigitateur trotz 
ſeiner Verkleidung auch ihn erkannt habe, er hatte 
ihm geſagt, daß ein Todfeind ihm gegenüberſtehe. 
Jumitten dieſer heiteren lachenden Verſammlung 
batten die beiden Männer ſich eine Heraus⸗ 
orderung zum Kampfe auf Tod und Leben zu⸗ 
geſchleudert. Während der Italiener ſeine Zu 
ſchauer mit einem Regen von duftenden Blumen 
überichüitteie, die er in unerſchöpflicher Fülle aus 
der Schale einer Wallnuß hervorzauberte, flog 
dem anſa einend harmlos mit einer ihm zuge⸗ 

worſenen Noſe ſpielen en Pique⸗Aß gleichzeitig die 
ganze Wucht des Haſſes zu, die nur ein Mann 
dem andern entgegenſchleudern kann. 

Der Vorhan 


> 
N 


zu Straßburg i. Elſaß 
5.—9. bezw. 11. Juni 1890. 


Zur Ausſtellung werden zugelaſſen: 


Hopfen, Hanf, 

Geldpreiſe 71,0% Mr. 300 

Die Ausſtellordnung und Preisausichreiben, 
Hauptgeſchäftsſtelle 


* 


erſchein 


—— 
Köni 
ger 


Preuss. 


8 
Während 


mit und ohne R 


G. A. Kaselow, 


Zweek 


F. 


. — 


Ehrendiplom mit Stern: 
Nahrungsmittel - Ausstellung 
k Köln 1889. 

2 


3 Ehre 


Ochsenzungen in Dosen. 1 


„Wenn zwei ſich nur gut And.“ 
Neueſte Geſchichte 
bon Nataly von 


in Schorers Familienblatt. 
Preis 2 Mark vierteljährlich 


\ Probenummera in jeder Buchhandlung. 
rr 


. —— — — 


der Dis fl. Vebhruar er. 
ganze folgende Woche) während n Mantalehung 
ückgabe-Verpflichtung Billig-t, sowie Anthelle ab: 
(uach aus erbalb 10 Pf. Rückporto mehr), 
in Stettin, 
Frauen tr. 
Mit den Loosen der Schlossfreiheit hat 
an dieselbe moch nieht ausgegeben, 
Loose bei mir in allen Abschnitten b: 


zu erwerben, welche be 
dingt gewinnen müſſen. 
am 1. Februar 1890, wobei 
von % 907.500.— unter 
günftigften Falle aber auf ein Logs % 330.— fallen müſſen 
vierteljährlich % 10,50, monatlich „44 3,50. Statuten veriendet 


J. Stegimeyer 


ndiplome und 


Aferde, Rinder, Schafe, Schweine, Ziegen, Geflügel, Stfcye, Bienen, alle landwirth⸗ 
ſchaftlichen und gärtueriſchen Erzeugniſſe und Hulfsſtoffe namentlich Samen, Tabak, 
ein, Weiden ſowie alle landw. Maſchinen und Geräthe. 


Preismünien und E rengaben. m 
ſowie Aumeldepapiere vertheilt ausſchlneßlich unſere 


/ 
S 
t ſoeben 
181. Kiassen- Lotterie. 


(als, diese Woche nnd die 
gebe ich @riginni-Loose 


52 6 M., ¼ 3 M. 


ültestes Loiterirgeschäft, 
begründet 1842. 


9. 


it 


goldene Medaille: 
Weltausstellung 


Paris 1889. 8 
Medaillen. 


. 


Ü ag fiel, die erjie Abtheilung war zu 
Fahlteig wartete die zweite nicht ab. Er 
atte genug geſehen, um zu wiſſen, daß er ſich 


— ie Weinhandlung Fi 


ſchleunig, unverzüglich zum Kampfe zu rüſten 
habe, er mußte noch heute Abend mit Lüdemann > 


berathen und den Bewegungen ſeines Feindes zu⸗ 
vorkommen, die um ſo drohender ihm erſchienen, 
als er nicht wußte, wohin ſie eigentlich zielten. 

Im Hinausgehen ließ er einen Blick über dit 


Logenreihen gleiten, im erſten Range gewahrte en 


Frau von Liebermann und ihre Tochter. — 
„Sieh da, gnädige Frau,“ ſprach er zu ſch 
ſelbſt, „auch hier. Wir amüſstren uns ware 


ſcheinlich prächtig und haben keine Ahnung, wie 


gefährlich der reizende Italiener unſern nächſten 


Freunden werden kann. 


Und Bertha, mein holdes 


Zänbchen, iſt auch da; ſchade, daß ich ihr in 


meiner jetzigen Eigenſchaft als wandernder Zahn⸗ 
heilküuſtler nicht nahnen kann. 
nichts, Geduld, Du entgehſt mir nicht, jo 
auch nach Deinem Seladon ſchmachteſt.“ 

„A revoir, meine Damen“, fügte er mit ſeinem 


gewohnlichen Spotte hinzu und verließ die Bude 
Fran von Niebermaun war in der That mit 


ihren beiden Tochtern in der Vorſtellung. 
war ihr bis jetzt nicht 


Es 
gelungen, ſich in eine der 


vornehmen Familien der Stadt, die ſich ſehr ab⸗ 
geſchloſſen bielten, Eingang zu verſchaffen, und ſie 
hoffte, ihrem Zwecke vielleicht näher zu kommen, 
zue 


wenn ſie an offeutlichen Orten mit ihnen 
ſammentraf und ſpäter ihre Beſuche machte. 


Dunkel gekleidet und erniten Blickes ſaß Bertha 


neben der beiter lächelnden, kokett geputzten Cäcilie. 
Ein tiefer Kummer laſtete anf der Secle des 
jungen Mädchens und drückte ihrem von Natur 
und durch die Macht der Verhältniſſe ohnehin 
ernſten Weſen den Stempel der tieſſten Melan⸗ 


cholie auf. 
Seit jenem Herbſtabend, an welchem ſie mit 


Mar Wallmann in der Dreifaltigkeitskirche zu 
Berlin znſammengetroffen und wo ihnen beiden 


die Offenbarung ihrer gegenſeitigen Liebe und 
unaufloclichen Zuſammengehorigkeit geworden 
war, hatte ſie den 
ſehen und von Marie, die jie von Zeit zu Zeit 


anfichte. erfahren. daß er eine Reiſe gemacht 


habe und ſpurlos verſchwunden ſei. 
(Fortſetzung folgt.) 


Zum Selb stunterricht: 


Praltiſche einfache Buchf hrung 80 Pf, doppelte 
Buchführung Mk. 1,20. (Berückſichtigung der neueſten 


Fortſchritte behufs Kürzung und Ueberſichtlichkeit) Ge⸗ * 

Waaren⸗ n. 
Franko gegen Brief⸗ 
Nachnahme⸗Speſen trägt 


jegliche Buchführungs⸗Vorſchriften 50 Pf. 
Wechſel⸗Korreſpondenz Mk. 1. 
marken oder Poſtauweiſung. 
der Empfänger. = 
Internat. Handelspädagog'um und Ueberſetzungsbü rean 

Mändliche und briefliche Ausbildung in allen Han 
delsdisziplinen. 

E. Bachmann, 
Berlin Sch., Eliſabethufer 42, 1. 


Mit den neuen Schnelldampfern des 


Norddeutſchen Lloyd 


kann man die Reiſe von 


Bremen nach Amerika 
in 9 Tagen 


machen. Ferner fahren Dampfer des 


von A Brewen s nach — 
R Ditafien 2 
* Auſtralien : 


zu 
BE Sudvamerifa, 
NN N > 


Näheres bei 
Malifeldt 6 Fiiedrichs, Stettin, 


ollwerk 36. 


* 


— 


Familien Anzeigen. 
Geburten: Eine Tochter Herrn Scipio 


a — Herrn Otto Recke Stettin] — Herrn 
ra gg ; 

erbefalle: Herr Franz [Gr'ſtow] — Herr C 
Pröchel [Pölitz! — Herr Wilhelm Krüger 


7 Stargard] 
— Herr Karl Weſtphal [Jamunder Mühle]. — Fran 
Clara Henriette Wilhelmite von Wullferong, geb- von 
Eſſen [Nadrenſeel. — Frau Wiltelmine Tollhammer 
zeb. Gatſchow, ( Stralſund]. — Frau Bertha Diecker⸗ 
mann, geb. Siebert [Richtenberg! — Frau Bertha 

[Döm'tzow]. 


Pojawa, 


Schmidt, geb. Mielke, [Berlin] — Carl Dudh 
L. ich er beſtetter, 


RE Schalſtraße 2, 2. Vorderhaus. er 


Baer 2 q zn N 
B T 
- Va TI 


Pröänumeratioms- 
Einladung. 


Wiener Lier Lum 


mit dem Beiblatt ’ 


Desterreichischer Lloyd 


die anderen Wiener Zeitungen bringt, dabei aber 
denſelben weder an Reichhaltigkeit, Re: der Sorg⸗ 


eitung 
hlos 


Wer vorzügliche 


beziehen wil. 


wende fih an die Barnert, 
Da per Henn Preis- 
kourante gratis. Probefäßchen 3½ L. = 5 Flaſchen 


3 
3½ L. VBoͤslauer wie Bordeang 
6% L. Tolaper, feli 


Aber das ſchadet 
ſehr Du 1 


jungen Mann nicht wieder ge: 


Norddeuffißen Eloyd 3 


2 


2 


Begründet 1962, 


Stangen“ Gesellsc 
rient! 


dem 

4. Januar, 118 Tage, 4350 % EEE g 

Tage, 4350 „7 BIN NN res Tann 
8. Fehruar. 98 3800 ä Cairo (Nilr ise) Suez, erusalem, 

Ates > 8 Nuazaretlv, Damascus, Smyrna 

5 8 Athen, Constantinopel, 
1e. März, 60 „ 2500 „ Athen, Constantinopel, 
14. April, 35 1300 „ Athen, Cor stantinopel. 


Die ſämmtlichen Reiſen 
au welchen gutſituirte Touriſten gewöhnt ſind. 
Trinkgelder u. ſ. w. 


Mittelmeerhäfen und weiter zum P. kauf aus. — Proſpekte gratis nur in 


Carl Stangen“ Reise 


„Berlin © bee 


Er 7 ELF NETTE RITA TEE A 


in derſelben werden folgende Geblume gezogen: 
Hauptgem un 630,000 %, 3 a 500,000, 3 à 400,000, 6 & 300,000, 7 a 200,000, 6 a 150,000, 

17 a 100,000, 12 a 50,000, 5 a 40,000, 10 a 30,000, 48 à 25,000, 90 a 20,000, 
220 & 10,000 u. ſ. w. 

Der kleinſte Gewinn in den vier erſten Klaſſen 1000 %, in der V. Klaſſe 500 % 

Ich offerire zur 1. Klaſſe, ſeweit Vorrath: 

% 65 %, ½ 32,20, . 16,25, „ 8,15, ½ 4,10, ½ 2,05, 6 1,10. 
Die Beſtell eng, weicher der Betrag beizuſſigen iſt, erbitte ich umgehend. 


Metzer Dombau⸗ u. Marienburger Looſe 


a 1, 3,20 , ½ 1,60, ½ 80 H. — Für Porto und Oiſte 20 


mpfiehlt und verſendet I. An er, B aukgeſch äſt, 


Hannover. 
r. DEBTEE TRIER TE 5 
Praktische Neuheit! 


| Muster geschützt! 


Muster geschützt! 


Am ıkanischer Brief. und Karte Halter, 
W ist für jedes Burenu unentbehrlich, s& 
erspart jede Briefi'ammer, ji den Eriefbeschwerer. 
Prohe-Dutzend gegen E.nsendung vo: Mk. 3.—. Gross'sten entsprechenden Sconto, 


P. Spandeow. Berlin S., Brandenburestr. 7. 


neu durehgeschene und erivziierte Auflage 


10., 


Billige Volksausgabe. 


Philosophie des Inbewussten 


n 


Ed. v. Ilartmann. 


a vo mopuug a u 'E 


Verlag von Wilhelm Friedrich in Leipzigs 


Ein Grundſtück mit Wind und Waſſermihle, A ker 2933939396 Ss 88˙88 


2 8 Aue ea 3 95 in org er 

zwiſchen Stadt und Bahnhof gelegen, iſt zu verkaufen. — 
Torniſter und 

Schulmappen, 


Näberes in der Exped dieſes Blattes, Kirchplatz 3. 
A. Schwartz, Stettin 

gut und haltbar gearbeitet, 

von 1 % aufwärts. 


Gr. Demstrasge 23. 
Bau- und Kunstschlosserei 

3 Univerſal⸗ 
3 Bücherträger 


Geldschränke 
für Knaben von 1 % an, für Mädchen 


neue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 

mit Griff, Ecken ꝛc. von 1 % 35 & aufwärts, 

empfiehlt 


Cassetten 
Copirpressen. 

BR. Grassmann, 
Schulzenſtr. 9 u. Kirchplatz 4. 


ec Sic beiten 5 RN , 
I 
8 9 
Leichner's 
2 
BO89:O9R8 989358 
Pa. Oberſchl. Steinkohlen, 


Fettpuder 
Böhm. Braunkohlen, 


und 
Leichner's Hermelinpader. 


3882658 
8882 


offeriren zu den billigſten Preiſen 


d. Deesen & Baesler, 


Silberwieſe, Holzſtraße Nr. 27, 
am Topfmarkt. 


in der Fabrik: Berlin, Schützenſtraße 31 und 
in allen Parfumerien Nur ächt in verſchloſſenen 
Doſen, auf deren Boden Firma und Schutzmas ke 
eingeprägt iſt. Man verlange ſtets: 

Leichner's Fettpuder. 
5 L Leichner Parfum.⸗Chemiker, 
L. y = 


kal bela Hofth⸗Lief. 


Feinſte große und ſchwere 

2 Oehſenjungen, 1 

2 ſeſalzen u. geräuchert, 2 Stück franko Nachn. 6,50 1 A 
E. Die Rauchfle 


Anerkannt beste 
Kaffee - Maschine 
mit selbetthätiger Lampe, D. 
R.-Pat, No, 45,455, ½ bis 
51% Liter Inhalt vorräthig. 
Geueral-Vertrieb für Pom- 
mern durch 
A. Toepfer, Hoflief. 
Mänrhenstrasse 19. 


ieh (Magelfofz) zum Mohefien a Pfund! N 
> Ak franko Nachn. in Stücken v. 6—9½ Pfund. 
Emden. Albert Italiener. 


re 0m 
Feinſte Harzräſe, 
Be Be fein, En und Bar un Stlick franko 3 Mk. 
— R Kart Rienäcker, 
5 Stiege im Harz. 
Wer einen heizbaren Badeſſußt hat, ſann täg⸗ 
lich warm baden. Beſchreibungen gratis. 
L. Weyl, Fabrik, Berlin, Manerſtr. 11. 


Die Stettiner Korkenfabrik 


12 Louiſenſtraße 12, 1 Treppe, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Sorten Korken 
li Preiſen 
12 orten per 100 St. von 1 Mark an, 
Bierkorken „ 25 Pfeunigen an 


8 bis Bm de feinfien 


Schleſiſche Dauer⸗Zwiebeln 
one ping Ital. Blumenkohl, 


wöchentlich friſche Sendung, offerirt billigſt 
August 


l, 
Mittwochſtraße 25. 


Inenie ell ch verſ. Auweiſung z. Net: 


tung v. Trunkſuch, mit 
Sr auch ohne 3 
Analitäten M. Falkenberg, 
i Zapfen, 


einkorken, Sigl . ff. Splelvegel. gebr. Dankſchreiben, wie eidlich erhärtete Zeuguiffe 


* polen. fowie jede Egtraarbeis bil 


Pe 


haftsreisen 
Halien! 


2. Marz, 60 Tone, 1800 % 
incl. Sieilien und Tunis. 


68. Ari, 52 


find den klimatiſchen Verhältniſſen der betreffenden Länder angepaßt und fie werden mit demjenigen Komfort ausgeführt, 
Im Preiſe eingeſchloſſen ſind: Fahrt, Führung, Hotel, Verpflegung, Beſichtigungen, usflüge, 


Für einzelne Neiſende nach dem Orlet und nach Ostaslen liegen bei uns 
ZA Sn ATE nStellbare Falarkartenheſte 


über Budapest, Belgra nach Constautinupel nud weiter, über Wien, Triest, ſowie über München, Brindisi un en 


Große Schloßfreiheit⸗Lotterie, 


7) 
a ee er den um „ Briquettes (Senftenberg), 
en en und von den erſten Künſtlerinnen mit 2 
Vorliebe angewendet. Sie geben dem Geſicht ein „ Sehmiedekohlen ’ Cokes, 
jugendlich ſchönes, blühendes Ausſehen, haften un⸗ ſowie ſümm tl. Sorten Breun⸗ 
5 ſichtbar und haben erſt kürzlich wieder die goldene b ölzer 
1 Medaille in Melbourne erhalten. — Zu haben 3 


Rohſpunde, Kork⸗ Berlin, Dresdenerſtr. 78. Viele Hunderte auch gerichtl. 32050 380 476 552 652 9 


Tage, 1550 „44, inel. Riviera 
und Oberitalieniſche Seen. 
5. Mai, 40 Tage, 1150 % 


ff. echt Holländer 

und Sehweizer Käſe, 
ff. grün Kräanter Käſe, 

Limburger und Harzer Kaͤſe, 
ff. Cvensbutter 


(Marke „Lactine“) empfiehlt billigſt 


Carl Stocken Nachfl, 


große Laßſadie 33. 


Gefuht ein Laden zum Putzgeſchäft mit kl. Wohnung 


1 N 


in Stadt mit reicher Umgegend. Offert. unt. IA. 90 
poftfagernd Quedlinburg 


Suche ſofort reſp. zum 1. April 


zwei küchlige junge Leute 
als Verkäufer reſp. Lagerdiener, am liebſten aus der 
Pavier⸗ oder Waaren⸗Branche. 
Offerten unter . . 24 in der Expedition dieſes 
Blattes, Kirchplatz 3, niederzulegen. 


56,100 Mark, 
eingetragen zur erſten Stelle auf ein Mihlengut in 
Weſtpreußen mit 2 neu erbauten Waſſermühlen und 1 


Schueidemühle und dazu gehörigen Ländereien von ca. 
330 pr. Morgen, ſollen abgelöſt und durch Ceſſſon im 


werden. 
Die Mühlen und Ländereien ſind gerichtlich 
auf 145.600 Mark abgeſchätzt. Die Gebäude ſind 
m't 37,200 %, die Mühleneinrichtungen mit 22,796 
Mark, das todte und lebende Wirthſchaſtsinrentar ii 
mit 16,567 % ohne Ernte und Vorräthe verſichert. 
Re leltanten, aber nur Selbſtdarlehnsgeber, beliebe⸗ 
ihre Offerten an BR wdeolf Mosse, Berlin SVV. 
unter Chiffre J. 18. 6598 geil. frankirt einzuſenden 


1 Freitag: N 
Benefiz für Herrn Regiſſeur Julius Schwerin. 


Tanuhanſer- Parodie. 


Sonnabend: Volksthümliche Vorſtellung. 


Die Qnitzows. 2 

Bellevue-Theater. 
Freitag: Auf vielſeitigen Wunſch: 

mes” Geſpenſter. 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 181. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 23. Januar. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

26 214 68 91 306 501 789 479 (3000) 242 385 
(6500) 87 422 514 70 679 80 94 758 93 2044 14. 
2.7219 788 863 81 98 921 3035 63 153 54 250 
(3000) 313 98 450 530 669 795 912 4033 44 33 
49 568 819 91147 5036 214 94 334 (5000) 482 
538 651 770 846 904 (3000) 37 8056 112 75 8ʃ. 
233 248 89 447 696 805 66 941 64 2000 2 60 108 
20 (300) 33 45 211 562 676 719 864 918 77 
8008 42 265 489 529 744 (3000) 89 800 37 996 
2462 532 35 (500) 51 89 622 729 833 (300) 3% 
58 945 

19003 (3000) 79 135 248 463 562 672 77. 
14003 (3000) 94 335 412 73 525 817 940 6 
18119 310 45 411 35 866 43013 73 148 63 394 
428 50 613 (1500) 52 61 80 859 988 (1500) 44057 
59 276 336 411 542 623 37 80 726 813 145121 5% 
236 323 25 509 657 81 705 41 77 824 936403 
152 59 226 430 538 96 680 754 912 42111 43 22 
45 48 84 (300) 331 33 450 (500) 95 (3000) 50% 
44 81 610 32 962 48103 32 53 217 94 804 43 55 
414 (300) 63 513 79 759 69 837 938 19422 95 
536 58 (3000) 603 43 79 92 810 942 (500) E 

20006 220 57 425 48 58 (1500) 75 83 577 
500) 661 79 81 88 732 36 830 94 24080 1742 2 
328 (50090) 429 94 626 828 929 51 54 56 68 
22045 57 74 80 131 (1500) 2 6 453 un 530 
40 638 737 45 92 802 965 23128 323 (3000) 50: 
624 63 78 (1500) 84 737 ©4043 (300) 50 97 388 
546 608 37 45 98 723 93 898 936 (500) 52 25051 
114 (500) 34 87 272 437 39 658 819 929 51 
26191 214 312 29 82 433 504 86 (3000) 611 60 
23013 120 (1500) 50 (300) 66 (300) 233 35 (500) 
377 94 (30000) 469 504 729 67 801 43 921 57 58 
28068 117 40 333 517 66 695 824 906 255063 174 
85 382 (1500) 411 47 500 47 661 93 834 962 71 

30049 256 378 428 561 638 62 67 911 41 
31326 540 604 867 93 963 32047 (500) 54 
280 420 508 730 74 879 64 33029 83 130 
241 432 59 752 (300) 898 (1500) 94 
34008 86 214 74 325 413 63 605 798 806 38075 
137 38 282 87 358 547 76 713 25 829 970 C300) 
89 38098 104 18 36 61 239 92 353 443 79 705 
15 32009 97 503 21 808 900 36 91 38030 43 162 


283 548 629 53 721 980 39268 528 81 621 730 
40268 345 78 611 19 33 704 814 
933 89 41069 218 552 680 (300) 988 


42141 62 (3000) 261 86 326 453 68 937 43 
105 282 438 546 (1500) 978 44035 82 330 55 


431 40 71 80 82 549 621 712 23 34 (1500) 878 


939 43072 231 47 (300) 301 7 456 721 47 955 
46072 84 246 516 770 847 949 74 42119 22 279 
88 361 (300) 423 534 717 43 958 48065 (300 
278 93 402 671 77 724 914 (300) 83 98 (3000 
49068 264 (300 366 464 501 77 91 626 726 94 
800 45 96888 

50043 202 (300) 334 446 57 79 80 583 751 
31038 241 44 356 467 621 (1500) 52 786 809 


82109 225 52 338 493 713 83 832 79 904 54 99 


33026 33 (300) 84 215 25 63 73 84 448 564 616 
717 864 959 63 54180 624 933 88008 50 150 
255 65 476 514 90 646 77 96 733 837 56003 220 
325 32 71 461 71 672 97 (3000) 860 918 2 47 
818 (1500) 38055 
117 61 304 487 678 729 860 (1500) 921 32 (3000) 


667 (3000) 702 814 85049 54 342 70 522 87 
764 970 62038 43 146 206 85 332 433 46 91 743 
839 68 8% 005 12 (500) 97 203 328 523 616 
80 896 935 88470 740 838 934 64 97 638127 
245 800 42 500 89 900 63 


BI | 
a | 31 4 25 52 425 (300) 592 620 64 729 
69 278 97 609 (500) 49 79 950 23075 470 855 63 928 


25090 222 28 724 971 80 
531 617 706 17 31 
38 
425 539 649 738 41 (300) 987 29271 307 425 40 
227 77 (1500) 767 83 766 822 47 


25 765 857 60 903 46 83000 16 162 99 224 (500) 
317 22 45 

603 425555171500 997 8 086 8 194 18 
603 42 


599 449 74 604 872 
447 (1500) 668 837 50 (300) 83043 70 105 (300) 


2 | (300) 959 


#902 13 8200 85 113 30 452 613 780 868 981 
| 92059 192 97 283 619 761 64 846 14 17 (1500) 
9% 93ʃ08 22 (20) 37 (1500) 292 396 423 5,7 
00 675 715 870 98 54012 :6 84 108 43 280 31 
0 562 (3000) 

113 48 91 (80.0) 443 76 578 82 854 55 61 954 


Ganzen oder auch getheilt anderweit vergeben ( 


Stettiner Stadt-Theater. 4 8 


43 81 994 68 90 485754 108 (3.00) 94 325 517“ 


3 


59314 402 20 27 36 55 515 64 669 903 74 (500) 


30184 203 16 18 349 441 513 38 73 603 31 35 


80043 47 62 85 356 78 421 55 67 820 (1500) 62 972 157 64 624 74 782 819 24 943 38065 


901 64003 167 219 33 342 50 56 2344 564 690 


987 683112 225 34 337 472 (3000) 82 564 600 1 
56 837 (500) 64071 199 210 16 358 94 96 498 
614 


51 


29239 531 54 605 847 966 70 7108 68 261 


47 7922127 


24080 92 (1500) 128 52 349 449 55 530 50 661 801 
208050 87 361 416 99 
77101 6 288 309 44 402 501 
90 652 996 28039 147 48 89 250 


321 


17 77 


19 674 806 84106 300 


82293 462 522 


83006 87 301 (500) 70 
16 92 463 807 23 76 906 (3000) 


52 94 577 648 994 84030 96 278 


336 


52 81 (1500) 737 46 66 816 88076 
225 62 394 515 46 59 89 93 624 823 915 


900 26 57 (3000) 97 


152 
82114 
88162 


240 332 46 56 75 86 404 (1500) 67 597 733 873 


290158 237 350 443 89 556 79 629 748 810 57 


u 623 55 98 741 836 908 9503. 


98110 26 208 96 310 20 410 99 560 827 957 
7039 60 70 228 31 375 433 37 697 (3000) 54 
32 (15000) 669 86 727 996 98201 442 510 83. 
902 66 93082 386 89 499 556 79 692 

180193 217 52 321 91 405 613 40 80 707 8 
6300 936 60 (300) 71 192191 204 (1500) 97 
(300) 363 597 650 709 984 102148 217 371 728 
314 975 103063 (300) 102 207 453 572 89 78: 
96 313 980 96 97 104019 182 244 48 436 68 9 
571 (1530) 772 823 928 83 (300) 90 4103030 9 
160 203 367 405 10 27 90 624 65 84 871 9- 
1000 34 77 106018 108 94 230 72 310 500 
300) 75 032 939 93 402079 85 (300) 144 23 
410 84 (500) 564 70 614 861 925 29 (3000 
108136 205 37 56 441 71 84 553 89 95 (1500 
336 792 93 993 109252 86 480 605 (500) 3 4. 
5 771 806 80 86 974 

116022 151 250 84 332 402 79 549 65 
747 (300) 52 812 938 111144 81 309 6 
129 538 649 (5 753 876 964 9 
442218 332 98 572 619 719 847 84 916 82 (50 
133015 255 447 685 910 75 144013 24 36 65 16 
5 629 753 87 949 753 87 919 81 303/54 (300) 
103 203 32 311 553 (300) 81 679 831 955 42800 
180 237 (3000) 68 503 650 724 30 822 973 (300) 
342041 109 233 379 81 408 78 755 69 77 (1500 
340 68 751 418081 130 38 234 315 53 5 
795 892 943 77 149036 92 178 238 525 743 814 23 

4120054 77 101 97 3252429 72 (15000) 546 75 
784 818 424084 107 (300) 16 84 300 23 (300 
412 694 703 (500) 8 23 44 856 78 933 122006 78 
91 124 286 357 451 516 600 36 916 123096 119 
201 302 446 622 47 967 853 59 901 424074 
(3000) 119 (1500) 237 323 463 66 71 548 67 623 
68 74 428000 3 41 54 194 255 (300) 78 31: 411 
40 607 (300) 24 48 705 94 (300) 810 (500) 21 
582 126089 260 86 303 510 665 748 63 918 
10000) 422056 159 61 628 731 (300 845 428210 
305 86 me. 38 252 328 450 88 (300) 805 (300) 
75 78 905 

130083 149 53 91 372 94 481 565 73 896 
431067 78 115 59 86 462 807 958 84 (30000 
132082 167 367 (300) 449 74 542 714 816 25 AU 
93 933104 30 249 466 85 91 537 66 97 648 858 
69 434428 246 511 670 91 723 88 812 63 998 
(300) 438001 37 56 165 76 296 327 464 66 645 
1 6055 8 a ai 0 
772 48 57 866 929 (300) 

140008 132 96 502 601.746 99 816 21 444017 
70 (500) 359 444 (1500) 68 638 85 704 16 14803 
176 80 215 398 402 3 67 71 516 765 888 94. 
(300) 14372 73 103 310 32 456 577 652 (30) 
(2 785 832 82 986 114007 (3000) 58 253 233 48; 
521 812 905 (500) 80 443039 217 412 32 47 6? 
672 (300) 752 870 908 148215 369 443 514 605 
301 990 (500) 142057 273 361 661973 82 448001 
(1500) 214 00 353 478 581 (1500) 711 
(500) 21 (3000) 80 815 (300) 50 489039 41 62 
4 72 116 65 482 87 807 47 50 62 

150123 (1500) 60 62 271 302 433 (1500) 596 
730 34 88 883 988 45041 127 42 218 48 63 311 
23 89 435 573 (3003632 65 741 46 84 921 (1500) 
35 (3000) 152058 60 157 62 263 481 533 40 604 
I61 88 947 23302) 76 77 140 74 330 452 552 
154040 55 109 80 252 363 480 613 774 155194 
218 328 (3000) 24 56 (500) 97 440 (1500) 69 
517 688 (15 000) 798 876 81 9184783 93 36107 
123 598 601 27 752 152041 293 459 629 89 725 
65 940 158033 254 418 (5000) 598 679 728 (300 
342 79 920 158095 338 81 543 (500) 60 = 
781 926 7 na 

160109 88 366 (300) 451 63 810 987 1h16 
5 185 99 301 564 728 905 - 162025 194 D7 35% 
35 613 81 91 734 86) 68 71 88 1463102 296 52 
318 74 736 483 95) (500) 478 376 457 88 
(1500) 828 165083 90 249 863 75 933 186% 
105 69 399 423 24 28 73 552 645 (5%) 748 66 
305 902 68 162151 75202 69 (1500) 408 58 
376 784 (500) 892 168.82 96 302 401 571 67% 
718 890 91 931 ee 349 412 503 691 822 27 
37 944 46 75 (5% = 

130340 520 72 797 937 61 121627 225 332 45 
460 90 517 32 788 820 (500) 32 70 12 50 77 
140 (500) 209 348 531 82 613 830 944 423086 
2 97 137 55 75 496 532 615 30 762 842 78 
124003 10 94 201 71 389 120 584 85 621 9933 
(300) 128181 (500) 253 77 315 34 59 436 573 
92 715 48 865 (150) 920 97 426017 48 52 120 
263 77 357 60 5% 646 712 22 831 83 (300) 999 
122212 592 627 897 923 44 61 428005 206 320 
14.94 560 763 808 23 (500) 429012 99 243 55 88 
59 5 

58030 60 191 282 348 445 522 26 87 762 821 
904 184006 29 176 299 331 (1500) 87 455 516 38 
608 91 750 (300000) 952 (1500) 182046 246 57 
76 335 53 91 (3000) 433 859 183 66 176 200 ? 
366 547 602 721 844 987 484121 252 61 79 (300) 
356 621 29 927 53 61 188117 80 208 317 34 611 
29 81 714 (300) 92 800 48140 335 53 61 73 1 
37 726 33 55 802 13 23 988 80 99 487013 149 
(300) 283 537 624 719 826 80 588041 99 224 
171 529 31 695 704 40 98 866 941 1489077 162 
373 455 61 8 55 605 = 79 8 = 923 

. Mar mit igs⸗Ziehung. 

31 94 217 (1500) >: 301 403 5H 46 (1500) 
624 70 856 2219 350 446 610 867 89 2358 4106 
37 599 666 784 850 964 2003 100 22 (000 59 
235 60 428 79 4019 73 106 8390 (3000) 554 843 
977 5053 524 32 70 76 742 53 606 10 120 202 
323 32 38 82 410 527 (1500) 65 630 45 73 77 713 
67 895 967 77 2135 60 313 458 79 (1500) 752 
917 8214 36 87 365 549 (500) 83 620 807 973 84 
2063 175 236 306 48 403 555 672 836 (3000) 57 
33 955 

540170 314 422 45 71 647 70 816 74 14136 69 
144 67 534 36 728 852 72 913 90 328028 (500) 
14 256 42 63 78 696 710 44 820 921 13170 208 
392 558 842 906 41 44027 (3000) 33 204 380 82 
1500) 413 525 679 (500) 1042 349 522 611 781 
868 961 70 4014 81 89 265 361 476 648 703 938 
96 42162 86 98 278 91 334 77 97 457 943 18060 
61 124 354 (3000) 98 612 751 801 83 4201 300 
37 405 40 564 888 829 59 

20000 37 48 364 482 583 709 97 800 948 
21002 135 215 45 64 75 448 582 955 22130 209 
393 98 (300) 503 54 (500) 85 97 607 95 724 46 


51 810 52 (8 980 93 23063 130 76 99 280 317 (( 


619 34 41 (3000) 721 888 978 84019 59 271 358 
80 (500) 94 515 24 32 743 801 8 932 59 (300) 
97 25091 97 212 32 377 435 77 508 25 624 794 
892 978 28037 38 146 228 378 428 530 719 941 
27213 (15 000) 479 518 25 724 (300) 83 857 99 
920 (3000) 25062 78 292 481 577 657 858 2024 
(1500) 32 421 508 26 64 94684 766 91 866 


66 75 834 965 68085 (1500) 131 336 464 


19 42 (3000) 94013 
440 64 13 458 
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102008 309 77 89 461 62 72 565 (500) 650 86 


801 44 99 967 


81 758 72 995 139159 292 95 


106 60 205 310 18 548 602 761 33171 310 34 96 
895 34014 84 144 98 226 97 430 (300) 530 92 
602 30 (500) 98 703 22 826 50 52 56 35148 256 
329 461 504 621 48 56040 91 338 408 10 505 98 
779 80 97 83 837 53 927 37169 223 60 368 85, 
90 439 560 88 691 715 51 869 905 38 38209 
(300) 319 (500% 27 572 731 94 (3000) 932 52 90 
22 261 336 66 462 510 65 620 769 91 92 851 

48001 (300) 107 87 439 (1500) 71 73 552 91 
95 608 738 63 42094 158 83 (100%) 240 591 
637 726 428155 391 440 88 94 621 720 944 70 94 
44002 71 102 38 230 38 39 425 613 893 937 
42039 115 53 230 74 309 499 526 92 681 944 
45262 444 48 682 86 735 910 2152 58 274 307 
608 27 70 782 877 (500) 915 3: 42088 130 356 
516 83 98 981 789 28014 70 212 24 41 369 451 
31 771 66000) 4098 69 814 

549295 304 60 524 91 651 70 846 92 913 34 
5 / 81 93 265 90 769 93 852 32012 124 (300) 
27 76 -0% 407 71 628 758 869 921 38 53032 
98 138 53 31 32 62 413 52 530 87 760 (3000) 
27 52258 433 48 541 87 704 971 35061 65 182 
241 581 88 632 37 782 851 978 56040 188 383 
553 675 739 829 52118 26 (1500) 88 311 428 68 
609 88 882 956 65 86 58045 63 207 69 438 84 
604 22 (1500) 72 92 999 59019 77 321 554 884 


77 761 
639 56 
532 86 
13 758 837 87 972 76 63070 380 266 454 619 27 
0 884 4190 263 456 508 78 714 62 932 56 


948 (1500) 


48076 272 99 352 (3000) 93 463 508 9 
3 79 933 81130 48 65 (50) 91 366 555 


3035 309 465 570 667 92 748 898 951 66091 
129 92 553 61 72 612 855 69053 216 18 


27 72 
62 870 88016 33 203 (1500) 393 401 608 39 896 
62 89085 566 638 80 702 60 946 

39087 126 87 307 444 508 61 621 74 829 38 
2 92 2030 142 53 379 537 84 614 714 27 (3000) 
51 824 (500) 62 987 22002 125 47 49 99 300 421 
00 (1500) 651 784 888 978 28010 22 89 150 53 


92 625 720.66 75 918 74 24122 204 26 72 316 


(00) 649 729 811 67 913 24 78195 276 318 421 
ch 802 975 26147 305 (3000) 451 516 68 
20 (30) 85 22073 202 67 306 48 542 91 98 (500) 
750 852 989 98112 436 554 80 605 705 48 60 858 65 
35001 40 154 97 504 50 57 690 721 812 28 66 
80013 15 26 76 171 356 62 81 (1500) 492 518 
3 45 702 54 888 81011 38 117 20 97 98 575 80 
02 23 736 82052 64 246 97 (300) 358 88 507 
2 59 657 63 750 866 (3000) 83027 115 90 628 
31 872 75 947 56 88 84013 (3000) 150 208 533 
6500) 77 687 95 774 841 72 (3000) 85006 36 
{16 219 373 412 39 (300) 510 93 684 840 934 82 


8 3037 63 167 234 57 (1500) 304 91 423 540 44 
53 691 727 809 7% 


300) 943 82088 89 98 338 
106 44 512 37 732 (500) 42 817 55 88023 60 
108 352 (1500) 403 28 31 505 11 89018 (1500) 
59 318 76 687 

90011 78 168 96 240 7 335 77 “u 8 1 — 

57 (8000 

097 881 92031 180 250 (1500) 40 305 11 
561 729 865 967 93072 86 172 238 76 
574 650 778 824 9425 255 387 440 554 
16 37 95016 30 238 601 (1500) 776 (300) 884 
36039 81 294 
92052 109 72 82 86 208 47 491 537 619 718 


406 30 
308 89 


98 (300) 925 98030 105 21 48 (1500) 299 


+18 102 604 971 99040 (300) 187 385 420 634 


(300) 700 


100175 223 58 303 24 416 509 44 633 780 807 
21 33 924 104002 22 53 445 66 522 827 901 


199 810 26 103039 46 47 50 139 57 83 (300) 
236 328 62 404 u 15 (3000) 66 521 780 99 

64066 80 449 95 515 812 918 
103011 339 61 90 477 91 676 926 33 (500) 67 
2 4196206 54 348 64 472 529 32 99 (3000) 604 
949 109101 32 36 (3000) 45 48 233 417 553 668 
52 856 108140 84 286 94 375 599 672 736 
300) 967 409170 292 405 11 32 (500) 510 92 


00) 742 842 967 (1500) i 

446003 117 50 331 431 541 643 710 34 500) 
11,81 BB1.918 Baaoso 77 70 25 “18 73 55 u 
36 96 989 11837 dee 
752 818 (500) 952 144035 60 244 375 
111 505 643 (10000) 67 709 958 148124 418 
(3:00) 43 44 520 630 97 714 960 (300) 79 
446107 300 754 64 70 89 (500) 961 143102 208 


389 480 98 544 612 768 917 118070 149 301 
(1500) 172459 526 654 860 995 149141 302 23 
520 82 641 67 78 704 50 877 986 


120033 118 206 93 332 409 510 603 997 (300) 
484040 151 225 372 616 122029 52 85 438 77 
704 (1500) 36 829 74 123044 62 117 33 49 206 
(1500) 83 310 45 575 620 26 745 83 (300) 809 
353 56 80 81 184058 73 235 387 517 610 37 782 
315 904 20 37 (3000) 73 183006 117 303 22 39 
16 48 551 670 723 126152 28 78 446 519 43 66 
79 663 38 809 122021 24 29 895 175 289 (500) 
376 79 425 32 43 660 66 709 32 959 94 1 
185 220 57 444 628 62 74 731 5171 80 93 916 
1204 395 484 (3000) 698 730 (500) 815 915.59 

130144 232 34 356 57 404 (500) 32 88 800 73 
33 953 63 181884 93 400 96 592 692 767 981 
132062 210 89 315 756 816 936 133004 116 88 


229 639 837 034189 420 42 570 674 811 76 


135024 41 46 58 114 (500) 325 783 804 38 66 
133005 151 87 308 408 514 67 71 741 48 801 40 
132014 195 370 449 82 536 743 64 839 45 970 
138018 89 117 48 50 226 343 77 422 60 (3000) 
382 407 30 9 


1 928 717 
140182 232 93 523 45 772 84 819 45 931 
121164 78 378 518 (1500) 63 681 772 (300) 98 


142009 46 220 889 479 511 869 910 143037 380 
86 565 705 17 (300) 985 424029 166 88 384 
% 27 6% 78 9:9 2 443050 147 51 326 81 509 


61 738 83 (5% 44171 270 833 43 (5 0) 611 


«15 19 66 5.5 914 447223 53 (500) 160 638 
3 0) 57 763 848287 333 82 463 621 26 37 49 
924 37 68 149241 375 405 96 (1500) 510 69 74 
60 737 (3000) 801 (500) 5 

150018 (1500) 180 319 42 65 89 534 51 76 
(500) 616 833 434112 93 (300) 417 20 86 90 
641 758 (500) 889 936 (1500) 99 4152003 223 
380 446 521 656 87 804 46 (300) 904 12 453013 
18 (1500) 132 90 245 79 


1500) 92 18.4011 (% 0) 113 16 281 
115.0) 424 573 8 665 764 (500) 
881 920 05 438300 80 41121 47 70 530 


17 53 637 (1500) 788 853 88 914 29 (5000) 46 
156219 320 38 44 437 523 72 619 33 720 227046 
136 72 (300) 365 410 585 93 (1500) 701 438081 


224 76 366 434 42 82 5 1 695 848 958 439040 


48 92 228 39 314 86 545 62 (500) 752 92 (300) 


96 832 961 


26050 117 (300) 24 47 206 374 421 78 694 
2 (150) 481032 168 90 273 (300) 316 46 81 
99 468 503 34 (300) 39 88 605 72 86 756 99 809 
25 915 68 162118 30 35 63 324 96 400 523 93 
95 636 769 908 233221 91 360 99 420 542 629 


87 730 90 99 164041 231 98 415 50 52 508 62 


644 723 39 829 967 488038 50 60 180 (3000) 
249 57 502 23 86 46 656 763 98 959 4438010 355 
18 522 628 769 911 86 482209 363 425 513 85 
766 82665 168047 65 251 501 25 34449113 34 
443 521 44 64 632 (3000) 48 (1500) 791 829 60 

120001 32 45 57 309 27 411 553 600 29 49 
751 871 88 (500) 954 94 42415 53 92 284 365 
87 404 94 537 79 662 728 805 59 85 953 56 
125117 498 735 839 912 35 123336 147 68 320 
442 32 81 550 694 876 424013 115 65 320 28 30 
77 78 777 85 954 423077 83 94 112 87 257 314 
80 519 (3000) 666 740 863 944 128108 66 266 
86 373 (500) 484 611 734 45 989 62 78 122111 
309 43 72 99 (300) 420 79 681 40 42 739 45 
(300) 80 884 930 89 128046 494 598 650 (500) 
714 16 40 833 63 952 129054 (3000 97 254 366 
400 25 759 66 75 863 921 

18012 203 73 360 401 33 52 500 62 614 777 
940 184094 191 291 (500) 98 389 458 1533 900 
15 23 (300) 31 182001 174 252 301 22 42 505 
25 55 640 719 183036 175 209 421 93 618 48 81 
1500) 911 44 184027 41 88 169 89 202 326 25 
414 98 534 74 651 (1500) 73 739 89 91 810 989 
185024 62 171 670 403 729 54 59 (1500) 835 
82 (300) 911 15 84121 380 (300) 94 621 75 
770 (500) 843 68 483197 240 49 69 (1500) 80 
309 527 788 94 822 76 914 (30000) 38 (3000) 4€ 
188163 354 401 (1500) 517 927 69 188001 
(1500) 19 100 (300) 55 404 56 643 758 71 an 


(1500) 508 692 95 881 82 943 71 


334 406 561 708 936 


